
SATZUNG

über die Entwässerung und den Anschluss
an die öffentliche Abwasserbeseitigungseinrichtung

— Allgemeine Entwässerungssatzung —

der Verbandsgemeinde Saarburg-KeIl vom 8.12.2020

Der Verbandsgemeinderat Saarburg-KeII hat auf Grund der § 24 und 26 der Gemeindeord
nung (GemO) sowie des § 57 Abs. 1 des Landeswassergesetzes (LWG) in seiner Sitzung
am 17.11.2020 folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekanntgemacht wird:
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§1
Allgemeines

(1) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell betreibt in ihrem Gebiet die Abwasserbeseitigung
als öffentliche Einrichtung. Das Betreiben der öffentlichen Einrichtung beinhaltet

1. das Sammeln, Ableiten und Behandeln des Abwassers in Abwasseranlagen,

2. die Abfuhr des in geschlossenen Gruben anfallenden Abwassers und die Entsorgung
über die Abwasseranlagen und

3. den Bau und die Unterhaltung von nach dem 01 .01.1991 erforderlichen Kleinkläranla
gen, das Einsammeln und Abfahren des in Kleinkläranlagen anfallenden Schlamms
und dessen ordnungsgemäße Beseitigung bzw. Verwertung.

(2) Die Art der Entwässerung (Mischsystem, Trennsystem, modifiziertes Misch-!Trennsystem
u.a.) ist als Anhang 1 für das gesamte Gebiet der Verbandsgemeine Saarburg — Kell dar
gestellt. Die Ausweisung hat keine rechtsbegründende Wirkung. Inhaltliche oder flächen-
mäßige Änderungen der Entwässerung werden öffentlich bekannt gemacht.

(3) Art und Umfang der öffentlichen Abwasseranlagen sowie den Zeitpunkt ihrer Herstellung
und ihres Ausbaus (Erweiterung, Erneuerung, Verbesserung und Umbau) bestimmt die
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell im Rahmen der hierfür geltenden Gesetze und sonsti
gen rechtlichen Bestimmungen unter Berücksichtigung ihrer wirtschaftlichen Leistungsfä
higkeit. Ein Rechtsanspruch auf Herstellung neuer oder den Aus- und Umbau bestehender
öffentlicher Abwasseranlagen besteht nicht.

(4) Für die nach § 59 LWG von der öffentlichen Abwasserbeseitigung freigestellten Grundstü
cke gelten die § 5, 6, 11, 12, 18, 20 und 21 dieser Satzung sinngemäß.

§2
Begriffsbestimmungen

1. Öffentliche Abwasserbeseitigungseinrichtung:

Zur öffentlichen Abwasserbeseitigungseinrichtung gehören alle öffentlichen Abwasseran
lagen.

2. Öffentliche Abwasseranlage:

Öffentliche Abwasseranlagen haben den Zweck, das im Verbandsgemeindegebiet Saar
burg - Kell anfallende Abwasser zu sammeln, den Abwasserbehandlungsanlagen zuzu
leiten und zu reinigen.

Zu den öffentlichen Abwasseranlagen gehören die Kläranlagen, Verbindungssammler,
Hauptsammler, Regenrückhaltebecken, Regenentlastungsanlagen, Pumpwerke, gemein
schaftlich genutzte Anlagen- und Anlagenteile (insbesondere bei Zweckverbänden), und
die Flächenkanalisation (Kanalnetz innerhalb und außerhalb des öffentlichen Verkehrs-
raums).

Zu den öffentlichen Abwasseranlagen gehören auch Kleinkläranlagen, die nach dem
01 .01.1991 erforderlich wurden, sowie alle Anlagen und Anlagenteile für die Abfuhr und
Behandlung von Abwasser aus abflusslosen Gruben und von Fäkalschlamm aus Klein
kläranlagen die ihrer Funktion nach der Abfuhr und Behandlung von Abwasser dienen.
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Zu den öffentlichen Abwasseranlagen zählen auch Anlagen Dritter, die die Verbandsge
meinde Saarburg-Kell als Zweckverbandsmitglied, auf Grund einer Zweckvereinbarung
oder eines privatrechtlichen Vertrages in Anspruch nimmt.

Zu den öffentlichen Abwasseranlagen zählen weiterhin Anlagen zur Niederschlagswas
serbeseitigung (z.B. Versickerungsanlagen, Mulden, Rigolen, offene und geschlossene
Gräben), soweit sie keine natürlichen Gewässer im Sinne des Landeswassergesetzes
sind und der öffentlichen Abwasserbeseitigung dienen.

3. Abwasser:

Abwasser im Sinne dieser Satzung ist das durch häuslichen, gewerblichen, landwirtschaft
lichen oder sonstigen Gebrauch in seinen Eigenschaften veränderte Wasser (Schmutz
wasser) und das von Niederschlägen aus dem Bereich von bebauten oder befestigten Flä
chen abfließende und zum Fortleiten gesammelte Wasser (Niederschlagswasser), soweit
dieses nach den Vorgaben des § 58 Abs. 1 Nr. 2 LWG nicht am Ort des Anfalls verwertet
oder ohne Beeinträchtigung des Wohls der Allgemeinheit in anderer Weise beseitigt wer
den kann, sowie sonstiges zusammen mit Schmutz- oder Niederschlagswasser in Abwas
seranlagen abfließendes Wasser.

4. Grundstücksanschluss:

Grundstücksanschluss ist der Verbindungskanal nach § 10 Abs. 1 und 2 zwischen dem
Kanal (Verbindungssammler, Hauptsammler, Flächenkanalisation) und der Grundstücks-
grenze zum öffentlichen Verkehrsraum auf dem Grundstück. Grenzt das Grundstück nicht
unmittelbar an den öffentlichen Verkehrsraum an, so endet der Grundstücksanschluss an
der Grenze des öffentlichen Verkehrsraums.

Liegt der Kanal außerhalb des öffentlichen Verkehrsraumes, gilt als Grundstücksan
schluss der Verbindungskanal zwischen Grundstücksgrenze und Kanal. Liegt der Kanal
auf dem anzuschließenden Grundstück, gilt der Anschlussstutzen als Grundstücksan
schluss.

5. Grundstück:

Grundstück im Sinne dieser Satzung ist das Grundstück gemäß Grundbuchrecht. Als
Grundstück gilt darüber hinaus unabhängig von der Eintragung im Grundbuch jeder zu
sammenhängende, angeschlossene oder anschließbare Grundbesitz, der eine wirtschaft
liche Einheit bildet. Befinden sich auf einem Grundstück mehrere bauliche Anlagen, oder
sind solche vorgesehen, können für jede dieser Anlagen die für Grundstücke maßgebli
chen Vorschriften dieser Satzung entsprechend angewandt werden; die Entscheidung
hierüber trifft die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell.

6. Grundstückseigentümer:

Grundstückseigentümer ist derjenige, der im Grundbuch als Eigentümer eingetragen ist.
Ihm gleichgestellt sind nach dieser Satzung Erbbauberechtigte, Wohnungseigentümer,
Nießbraucher und solche Personen, die die tatsächliche Gewalt über eine bauliche Anlage
oder ein Grundstück ausüben. Soweit bei Eigentumswohnanlagen ein Verwalter bestellt
ist, ist dieser Vertreter der Adressaten aus den Rechtsverhältnissen dieser Satzung. Bei
mehreren Eigentümern einer wirtschaftlichen Einheit kann sich die Stadt/Gemeinde/Ver
bandsgemeinde an jeden einzelnen halten.
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7. Grundstücksentwässerungsanlagen:

Grundstücksentwässerungsanlagen sind Einrichtungen, die der Sammlung, Vorbehand
lung, Prüfung und Ableitung des Abwassers bis zum Grundstücksanschluss dienen. Hierzu
gehören Kleinkläranlagen, die bis zum 01.01.1991 erforderlich wurden, sowie Abwasser-
gruben.

8. Kanäle:

Kanäle sind die Flächenkanalisation, Verbindungssammler und Hauptsammler zum Sam
meln des Abwassers im Entsorgungsgebiet.

9. Abwassergruben:

Abwassergruben sind abflusslose Gruben, die der Sammlung des auf einem Grundstück
anfallenden Schmutzwassers dienen, soweit für das Grundstück keine Anschlussmöglich
keit an die Ieitungsgebundene Abwasserbeseitigungseinrichtung besteht.

10. Kleinkläranlagen:

Kleinkläranlagen dienen der Behandlung und Beseitigung des auf einem Grundstück an
fallenden Schmutzwassers, soweit dafür keine Anschlussmöglichkeit an die leitungsge
bundene Abwasserbeseitigungseinrichtung besteht.

II. Einrichtungen der Straßenentwässerung und der Außengebietsentwässerung:

Keine öffentlichen Abwasseranlagen sind solche Einrichtungen, die ausschließlich der
Straßenentwässerung oder der Außengebietsentwässerung dienen.

12. Technische Bestimmungen:

Die nachfolgenden technischen Normen bzw. Regeln, auf die in dieser Satzung verwiesen
wird, sind Bestandteil dieser Satzung und können bei dem Einrichtungsträger während der
Dienststunden eingesehen werden:

1. DWA-M 115 - Teil 2 (zu § 5 Abs. 3 und zu Anhang 2) - zugelassene Einleitungen

2. DIN EN 752, DIN EN 12056 sowie DIN 1986 (Restnorm), Teile 3, 4, 30 und 100 (zu

§ 11 Abs. 1) - Grundstücksentwässerungslagen;

3. DIN 4261 - Teil 2 (zu § 14 Abs. 1 und 4) - Kleinkläranlagen;

4. DWA-A 138 (zu Anhang 3 Buchst. d)) - Versickerungsanlagen;

5. Merkblatt für die Kontrolle und Wartung von Sickeranlagen - Ausgabe 2002 - der For
schungsanstalt für Straßen- und Verkehrswesen, Arbeitsgruppe „Erd- und Grundbau“
(zu Anhang 3 Buchst. f)) - Versickerungsanlagen;

6. DIN EN 1825 und DIN 4040-100 (zu § 12 Abs. 2)- Abscheideanlagen für Fette;

7. DIN EN 858 und 1999-100 (zu § 12 Abs. 2) - Abscheideanlagen für Leichtflüssigkei
te n.
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§3
Anschluss- und Benutzungsrecht

(1) Jeder Grundstückseigentümer ist berechtigt, den Anschluss seines Grundstückes an die
Abwasserbeseitigungseinrichtung zu verlangen (Anschlussrecht). Dieses Recht erstreckt
sich nur auf solche Grundstücke, die durch betriebsfertige Abwasseranlagen oder Teile
hiervon erschlossen sind oder für die ein Leitungsrecht zu solchen Anlagen (z.B. durch
einen öffentlichen Weg, einen dem Grundstückseigentümer gehörenden Privatweg oder
ein dinglich gesichertes Leitungsrecht) besteht. Die Herstellung neuer oder die Erweite
rung oder Änderung bestehender Anlagen kann nicht verlangt werden.

(2) Jeder Grundstückseigentümer ist berechtigt, in die betriebsfertigen Abwasseranlagen oder
Teile hiervon nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen, dieser Satzung und der
technischen Vorschriften für den Bau und Betrieb von Grundstücksentwässerungsanlagen
das auf seinem Grundstück anfallende Abwasser einzuleiten (Benutzungsrecht). Dies gilt
auch für sonstige zur Nutzung eines Grundstückes oder einer baulichen Anlage Berech
tigte.

(3) Das Anschluss- und Benutzungsrecht erstreckt sich auch auf Anlagen Dritter, soweit die
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell über den Anschluss und die Benutzung wie bei eigenen
Anlagen verfügen kann.

§4
Ausschluss und Beschränkungen des Anschlussrechtes

(1) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell kann den Anschluss von Grundstücken an die öf
fentliche Abwasseranlage versagen, wenn der Anschluss technisch oder wegen eines da
mit verbundenen unverhältnismäßig hohen Aufwandes nicht möglich ist. Der Anschluss
kann auch nach Maßgabe der in § 5 Abs. 5 geregelten Tatbestände der Niederschlags
wasserbewirtschaftung ganz oder teilweise ausgeschlossen werden. Der Anschluss ist
dann zu genehmigen, wenn Grundstückseigentümer sich zuvor verpflichten, die dadurch
entstehenden Bau- und Folgekosten zu übernehmen.

(2) Für die Entwässerung von Grundstücken, für die kein Anschlussrecht vorliegt, gelten,
wenn keine Befreiung nach § 59 Abs. 2 oder 3 LWG ausgesprochen ist, die Bestimmungen
über die nicht leitungsgebundene Abwasserbeseitigung ( 13, 14 und 15) dieser Sat
zung.

(3) Solange Grundstücke nicht unmittelbar durch einen betriebsfertigen Kanal erschlossen
sind, kann dem Grundstückseigentümer auf Antrag widerruflich auf seine eigenen Kosten
ein provisorischer Anschluss an einen anderen betriebsfertigen Kanal gestattet werden.
Der provisorische Anschluss ist von dem Grundstückseigentümer zu unterhalten, zu än
dern und zu erneuern. Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell bestimmt die Stelle des An
schlusses, die Ausführung und die Wiederherstellung der für den provisorischen An
schluss in Anspruch genommenen Verkehrsflächen. Werden die Voraussetzungen für den
Anschluss- und Benutzungszwang ( 7, 8 dieser Satzung) geschaffen, so hat der Grund
stückseigentümer den provisorischen Anschluss auf seine Kosten stillzulegen oder zu be
seitigen.
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§5
Ausschluss und Beschränkung des Benutzungsrechtes

(1) Dem Abwasser dürfen Stoffe nicht beigefügt werden, die
- die Reinigungswirkung der Kläranlagen, den Betrieb der Schlammbehandlungsanla

gen und die Schlammbeseitigung und -verwertung beeinträchtigen,
- die öffentlichen Abwasseranlagen angreifen, ihre Funktionsfähigkeit oder Unterhaltung

behindern oder gefährden,
- die dort beschäftigten Personen gefährden oder deren Gesundheit beeinträchtigen

- oder sich sonst schädlich auf die Umwelt, insbesondere auf die Gewässer auswirken.

Insbesondere sind ausgeschlossen:

1. Stoffe - auch in zerkleinertem Zustand - die zu Ablagerungen oder Verstopfungen in
den öffentlichen Abwasseranlagen führen können; dies sind insbesondere Faser
stoffe, Feuchttücher, Küchentücher, Küchenabfälle, Pappe, Asche und alle flüssigen
Stoffe, die aushärten (z.B. Kunstharze); weiterhin gehören dazu Schlachtabfälle,
Gülle, Dung, Treber, Hefe sowie jegliche Bauabfälle wie z.B. Schutt, Sand, Kies, Ze
ment oder Bitumen;

2. feuergefährliche, explosive, giftige, fett- oder ölhaltige Stoffe wie Benzin, Phenole, Öle
und dgl., Säuren, Laugen, Salze, mit Krankheitskeimen behaftete Stoffe, radioaktive
Stoffe, Reste von Pflanzenschutzmitteln oder vergleichbaren Chemikalien, Blut, Arz
neimittel, Desinfektionsmittel, Kühl- und Frostschutzmittel, der Inhalt von Chemietoi
Ietten sowie alle übrigen Stoffe oder Stoffgruppen, die wegen der Besorgung einer
Giftigkeit, Langlebigkeit, Anreicherungsfähigkeit oder einer krebserzeugenden, frucht-
schädigenden oder erbgutverändernden Wirkung als gefährlich zu bewerten sind wie
Schwermetalle, halogenierte Kohlenwasserstoffe oder polyzyklische Aromate;

3. Abwässer aus der Tierhaltung, Silosickersaft und Molke;

4. faulendes und sonst übelriechendes Abwasser, z.B. milchsaure Konzentrate, Kraut-
wasser;

5. Abwasser, das schädliche oder belästigende Gase oder Dämpfe verbreiten kann;

6. Hefe und Trubstoffe aus der Weinbereitung mit Ausnahme der Mengen, die nach dem
Stand der Kellertechnik nicht aus dem Abwasser ferngehalten werden können;

7. Farbstoffe, soweit sie zu einer deutlichen Verfärbung des Abwassers in der Kläranlage
oder des Gewässers führen;

8. Einleitungen, für die eine nach § 58 WHG i.V.m. § 61 LWG erforderliche Genehmigung
nicht vorliegt oder die den Genehmigungsanforderungen nicht entsprechen;

9. alle weiteren Stoffe, die gemäß Kreislaufwirtschaftsgesetz in der jeweils gültigen Fas
sung ordnungsgemäß als Abfall zu entsorgen sind.

Vor Einleitung von Kondensaten aus Brennwertfeuerstätten ist bei einer Nennwärmeleis
tung von über 25 kW bei Ölfeuerungsanlagen, 50 kW bei Feuerungsanlagen mit festen
Brennstoffen bzw. 200 kW bei Gasfeuerungen eine Neutralisation erforderlich. Im Übrigen
darf das Kondensat unbehandelt eingeleitet werden, sofern eine ausreichende Durchmi
schung mit dem übrigen häuslichen Abwasser gewährleistet ist.

Biologisch schwer oder nicht abbaubare Stoffe dürfen nur nach Zustimmung durch die
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell für eine befristete Übergangszeit eingeleitet werden.
Als biologisch schwer bzw. nicht abbaubar gelten Stoffe, deren CSB-Konzentration sich
durch ein Abbauverfahren von 24 Stunden Dauer unter Einsatz eines normierten
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Belebtschlammanteils, der aus der zugehörigen Kläranlage entnommen wird, nicht um
mindestens 50% reduz iert hat.

(2) Die Benutzung istau sgeschlossen, soweitdem Grundst ückseigentümerdie Abw asserbe
seitigungspflicht nach § 59 Abs. 2 oder 3 LWG übertragen wurde.

(3) Abwasserdarfin de r Regel in Abwasseranlagen nichtein geleitetwerden, wenn die in An
hang 2 aufgeführten Richtwerte, die Bestandteil dieser Satzung sind, überschritten werden
(entspricht DWA-M 115 - Teil 2 in d er Fassung Juli2005). Diese Werte sind an der Einlei
tungsstelle in die öffentliche Abwasseranlage einzuhalten und sind als Zweistundenmisch
probe zu ermitteln.

(4) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell kann im Einzelfall über die Richtwerte des Anhangs
2 hinaus weitergehende Anforderungen an die Qualität des Abwassers an der Übergabe
stelle oder am Anfallsort stellen, wenn dies für den Betrieb der öffentlichen Abwasseran
lagen erforderlich ist; sie kann die Einleitung auch von einer Vorbehandlun g, Rückhaltung
oder Speicherung abhängig machen.

(5) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell kann nach Maßgabe der der Niederschlagswasser
beseitigung zugrunde liegenden Entwässerungsplanung die Einleitung von Nieder
schlagswasser ganz oder teilweise ausschließen oder von einer Vorbehandlung, Rückhal
tung oder Speicherung abhängig machen, wenn seine Beschaffenheit oder Menge dies
insbesondere im Hinblick auf den Betrieb der öffentlichen Abwasseranlagen oder auf
sonstige öffentliche Belange dies erfordert. Die Verbandsgemeinde Saarburg Kell kann
den Ausschluss der Einleitung nach Satz 1 auch mit der Festsetzung verbinden, das Nie
derschlagswasser einer Verwertung auf dem Grundstück oder einer schadlosen Ableitung
zuzuführen.

(6) Wasser, das kein Schmutz- oder Niederschlagswasser ist (z.B. aus Grundstücksdräna
gen, Quellen und Gewässern), darf grundsätzlich nicht eingeleitet werden. Ausnahmen
sind nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell
möglich.

(7) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell kann vom Grundstückseigentümer bzw. Benutzer
der Abwasseranlage Erklärungen und Nachweise darüber verlangen, dass

1. keine der in Abs. 1 genannten Stoffe eingeleitetwerden,

2. die nach Abs. 3 und 4 bestimmten Richt- oderGrenzwerte eingehalten werden,

3. die Erfordernisse nach Abs. 5 eingehalten werden,

4. entsprechend Abs. 6 verfahren wird.

In Einzelfällen können Ausnahmen widerruflich zugelassen werden, wenn öffentliche Be
lange nicht entgegenstehen, die Versagung der Ausnahme eine unbillige Härte bedeuten
würde und der Antragsteller die entstehenden Mehrkosten übernimmt.

§6
Abwasseruntersuchungen

(1) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell ist berechtigt, jederzeit die Grundstücksentwässe
rungsanlagen darauf zu überprüfen oder überprüfen zu lassen, ob die Einleitungsbedin
gungen nach § 5 dieser Satzung eingehalten werden. Sie kann zu diesem Zweck jederzeit
Proben aus den Abwasseranlagen entnehmen und untersuchen oder Messgeräte in den
Revisionsschächten/Revisionsöffnungen installieren. Soweit kein
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Revisionsschacht!Revisionsöffnung vorhanden ist, ist die Verbandsgemeinde Saarburg
Kell berechtigt, sonstige zur Messung erforderliche Maßnahmen zu ergreifen.

(2) Die Verbandsgemeinde Saarburg-KeII ist berechtigt, jederzeit die Abwässer aus Abwas
sergruben und aus Kleinkläranlagen auf die Einhaltung der allgemeinen Richtwerte des
Anhangs 2 ode r aufdie i n deren tsprechenden wasserrechtlichen Erlaubnis festgesetzten
Parameter zu überprüfen oder überprüfen zu lassen. Die Abwasseruntersuchungen erfol
gen durch qualifizierte Stichprobe. Die Maßgaben für die Analysen- und Messverfahren
zu § 4 Abwasserverordnung sind zu beachten.

(3) Die Kostentragungspflicht für die Überwachungsmaßnahmen nach Abs. 1 und 2 richtet
sich nach der Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung.

(4) Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell die für
die Prüfung der Grundstücksentwässerungsanlage und des Abwassers erforderlichen
Auskünftezu erteilen. DasZutrittsrechtzum Grundstück richtet sich nach 18 dieserSat
zung.

(5) Werden bei einer Untersuchung des Abwassers Verstöße gegen § 5 dieser Satzung fest
gestellt, haben die Grundstückseigentümer oder die sonstigen zur Nutzung des Grundstü
ckes oder der baulichen Anlage Berechtigten diese unverzüglich abzustellen.

§7
Anschlusszwang

(1) Die nach § 3 dieser Satzung zum Anschluss Berechtigten sind verpflichtet, Grundstücke
auf denen Abwasser anfällt oder anfallen kann, an die Abwasserbeseitigung anzuschlie
ßen (Anschlusszwang), sobald diese bebaut oder mit der Bebauung begonnen und die
Grundstücke durch eine betriebsfertige Abwasseranlage erschlossen sind. Befinden sich
auf einem Grundstück mehrere räumlich und funktional getrennte Gebäude, in denen oder
durch die Abwasser anfällt oder anfallen kann, so sind diese anzuschließen. Die betriebs-
fertige Herstellung der Abwasseranlagen, die nach Inkrafttreten dieser Satzung fertig ge
stellt werden, macht die Gemeinde öffentlich bekannt. Mit dem Vollzug der öffentlichen
Bekanntmachung wird der Anschlusszwang wirksam.

(2) Die Anschlussnehmer sind verpflichtet, binnen zwei Monaten nach einer öffentlichen Be
kanntmachung oder Mitteilung über die Anschlussmöglichkeit den Anschluss des Grund
stückes an die betriebsfertige Abwasseranlage vorzunehmen. Sie haben eine ggf. erfor
derliche rechtliche Sicherung des Durchleitungsrechts über Fremdgrundstücke durch eine
im Grundbuch einzutragende Dienstbarkeit zu gewährleisten und gegenüber der Ver
bandsgemeinde Saarburg-Kell bei Aufforderung in der Regel binnen drei Monaten nach
zuweisen.

(3) Bei Neu- und Umbauten von baulichen Anlagen durch Grundstückseigentümer kann die
Verbandsgemeinde Saarburg-KelI von diesen verlangen, dass Vorkehrungen für den spä
teren Anschluss an die Abwasseranlagen getroffen werden.

(4) Unbebaute Grundstücke sind anzuschließen, wenn dies im Interesse des Wohls der All
gemeinheit geboten ist. Im Übrigen können diese Grundstücke auf Antrag angeschlossen
werden.

(5) Besteht zu einer Abwasseranlage/einem Kanal kein natürliches Gefälle, so ist der Grund
stückseigentümer zum Einbau und Betrieb einer Hebeanlage oder vergleichbarem (z.B.
Pumpstation oder Druckentwässerung) verpflichtet, um einen rückstaufreien Abfluss zu
erreichen.
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(6) Nicht dem Anschlusszwang unterliegt Niederschlagswasser, wenn es am Ort des Anfalls
verwertet oder ohne Beeinträchtigung des Wohls der Allgemeinheit in anderer Weise be
seitigt werden kann.

§8
Benutzu ngszwang

(1) Das gesamte, auf einem angeschlossenen Grundstück anfallende Abwasser ist in die öf
fentlichen Abwasseranlagen einzuleiten.

(2) Nicht dem Benutzungszwang unterliegt

1. Abwasser, das nach § 5 der Satzung ausgeschlossen ist,

2. Abwasser, für das dem Grundstückseigentümer gern. § 59 Abs. 2 oder 3 LWG die
Beseitigungspflicht übertragen wurde,

3. Niederschlagswasser, wenn es am Ort des Anfalls verwertet oder ohne Beeinträchti
gung des Wohls der Allgemeinheit in anderer Weise beseitigt werden kann.

§9
Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang

(1) Der Grundstückseigentümer kann vom Anschluss- und Benutzungszwang befristet oder
unbefristet, ganz oder teilweise befreit werden, soweit der Anschluss des Grundstücks
auch unter Berücksichtigung der Erfordernisse des Gemeinwohls eine unbillige und unzu
mutbare Härte wäre. Ein Befreiungsantrag ist schriftlich unter Angabe der Gründe spätes
tens einen Monat vor dem Zeitpunkt zu stellen, zu dem die Befreiung vom Anschluss-
zwang wirksam werden soll; in den Fällen des § 17 Abs. 1 dieser Satzung müssen Anträge
zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung bei der Verbandsgerneinde Saar
burg-Kell gestellt werden.

(2) Will der Grundstückseigentümer die Befreiung nicht mehr oder nur noch eingeschränkt in
Anspruch nehmen, gelten die Bestimmungen dieser Satzung insoweit wieder in vollem
Umfang.

(3) Eine Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang kann jederzeit widerrufen werden.
Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell hat sie zu widerrufen, wenn das Gemeinwohl oder
Dritte gefährdet, insbesondere gesundheitsgefährdende Missstände zu beseitigen sind.
Für Grundstücke, die auf das Schmutzwasser bezogen vom Anschluss- und Benutzungs
zwang befreit sind, gelten die Bestimmungen über die nicht leitungsgebundene Abwas
serbeseitigung ( 13, 14 und 15) dieser Satzung.

§10
Grundstücksanschlüsse

(1) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell stellt den für den erstmaligen Anschluss eines
Grundstücks notwendigen Grundstücksanschluss entsprechend dem von ihr vorgehalte
nen Entwässerungssystem bereit. Werden Gebiete im Trennsystem entwässert, gelten die
Grundstücksanschlüsse für Schmutz- und Niederschlagswasser als ein Anschluss. Die
Grundstücksanschlüsse werden ausschließlich von der Verbandsgemeinde Saarburg —
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Kell hergestellt, unterhalten, erneuert, geändert, abgetrennt und beseitigt. Das Schmutz-
und Niederschlagswasser ist denjeweils dafür bestimmten Leitungen zuzuführen.

(2) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell kann auf Antrag mehr als einen Grundstücksan
schluss zulassen, soweit sie es für technisch notwendig erachtet. Diese Grundstücksan
schlüsse sind zusätzliche Grundstücksanschlüsse.

Diese werden von der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell auf Kosten des Grundstücksei
gentümers hergestellt, unterhalten, g eändert, erneuert und beseitigt.

(3) Die Verbandsgemeinde Saarburg-KelI kann in Ausnahmefällen den Anschluss mehrerer
Grundstücke an einen gem einsamen Grundstücksanschluss zulassen. Dies setzt voraus,
dass die beteiligten Grundstückseigentümer die Verlegung, Unterhaltung und Benutzung
der Grundstücksentwässerungsanlage auf dem jeweiligen fremden Grundstück durch eine
im Grundbuch einzutragende Dienstbarkeit gesichert haben.

(4) Ist ein Grundstück über mehrere Grundstücksanschlüsse angeschlossen, so gilt als
Grundstücksanschluss im Sinne des § 10 Abs. 1 dieser Satzung und der Entgeltsatzung
Abwasserbeseitigung derjenige Grundstücksanschluss, über den der überwiegende Teil
des auf dem Grundstück anfallenden Schmutzwassers abgeleitet wird. Alle weiteren
Grundstücksanschlüsse gelten als zusätzliche Grundstücksanschlüsse im Sinne der Ent
geltsatzung Abwasserbeseitigung. Als zusätzliche Grundstücksanschlüsse gelten auch
alle Leitungen innerhalb des öffentlichen Verkehrsraums, die von dem Grundstücksan
schluss im Sinne des § 10 Abs. 3 Satz 1 dieser Satzung abzweigen; dies gilt insbesondere
für abzweigende Leitungen zum Anschluss einer Dachrinne.

(5) Soweit für die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell nachträglich die Notwendigkeit erwächst,
weitere Grundstücksanschlüsse zu verlegen (z. B. bei Grundstücksteilung), gelten diese
als zusätzliche Grundstücksanschlüsse im Sinne der Entgeltsatzung Abwasserbeseiti
g u ng.

(6) Art, Ausführung, Zahl und Lage der Grundstücksanschlüsse, insbesondere Eintrittsstelle
und lichte Weite, sowie deren Änderung werden nach Anhörung des Grundstückseigentü
mers und unter Berücksichtigung seiner berechtigten Interessen von der Verbandsge
meinde Saarburg-KeIl bestimmt.

(7) Für Unterhaltungsmaßnahmen an Grundstücksanschlüssen im öffentlichen Verkehrs-
raum, die durch den Grundstückseigentümer verursacht sind, hat dieser die Kosten zu
tragen.

§11
Grundstücksentwässerungsanlagen

(1) Der Grundstückseigentümer hat seine Grundstücksentwässerungsanlagen auf seine Kos
ten herzustellen, zu unterhalten und nach Bedarf zu reinigen. Er hat die Verbindung seiner
Grundstücksentwässerungsanlagen mit dem Grundstücksanschluss im Einvernehmen mit
der Verbandsgemeinde Saarburg — Kell herzustellen. Für jede Schmutz- und Mischwas
serleitung ist ein Revisionsschacht bzw. eine Revisionsöffnung auf dem zu entwässernden
Grundstück herzustellen. Revisionsschächte sind so nahe wie möglich an den Grund
stücksanschluss zu setzen; sie müssen jederzeit frei zugänglich und bis auf Rückstau
ebene wasserdicht und mit offenem Gerinne ausgeführt sein. Grundstücksentwässerungs
anlagen sind nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik herzustellen und zu
betreiben; auf die entsprechenden technischen Bestimmungen der DIN EN 752
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(Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden) bzw. der DIN EN 12056 und DIN 1986
(Entwässerungsanlagenfür Gebäude und Grundstücke) wird verwiesen.

(2) Gegen den Rückstau des Abwassers aus Kanälen hatsich jederGrundstückseigentümer
selbst nach den jeweils in Betracht kommenden Verfahren nach dem Stand der Technik
zu schützen. Als Rückstauebene gilt die Straßenhöhe an der Anschlussstelle, sofern durch
öffentliche Bekanntmachung nach § 7 Abs. 1 dieser Satzung nichts anderes festgelegt ist.
Für bestehende Kanäle kann die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell die Rückstauebene
anpassen. Den betroffenen Grundstückseigentümern ist eine angemessene Frist zur An
passung derGrundstücksentwässerungsanlagen einzuräumen.

(3) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell ist im technisch erforderlichen Umfang befugt, mit
dem Bau und der Erneuerung der Grundstücksanschlüsse einen Teil der Grundstücksent
wässerungsanlagen, einschließlich der Revisionsschächte/Revisionsöffnungen sowie et
waiger Prüf- und Kontrolischächte bzw. -öffnungen, herzustellen und zu erneuern. Der
Aufwand ist der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell vom Grundstückseigentümer zu erset
ze n.

(4) Bestehende Grundstücksentwässerungsanlagen sind vom Grundstückseigentümer auf
seine Kosten zu ändern, wenn Menge und Art des Abwassers dies notwendig machen
oder die Anlagen nicht mehr den jeweils geltenden technischen Bestimmungen i.S.d.
Abs. 1 entsprechen. Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell kann eine solche Anpassung
verlangen. Sie hat dazu dem Grundstückseigentümer eine angemessene Frist zu setzen.
Weiterhin ist die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell berechtigt, sich vom Grundstücksei
gentümer nachträglich Unterlagen über die Grundstücksentwässerungsanlagen, insbe
sondere Bestandspläne vorzulegen zu lassen, soweit dies erforderlich ist, um die Einhal
tung der Anforderungen nach Abs. 1 sowie nach Anhang 2 dieser Satzung zu gewährleis
te n.

(5) Änderungen, die den Anschluss der Grundstücksentwässerungsanlage an den Grund
stücksanschluss im öffentlichen Verkehrsraum betreffen, und die infolge einer nicht vom
Grundstückseigentümer zu vertretenden Änderung der öffentlichen Abwasseranlagen not
wendig werden, führt die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell auf ihre Kosten aus, soweit
nichts anderes bestimmt ist. Dies gilt nicht in den Fällen, in denen Ände rungen der öffent
lichen Abwasseranlagen auf gesetzlichen Vorgaben und darauf basierenden Anforderun
gen der Wasserwirtschaftsverwaltung beruhen.

(6) Wird eine Grundstücksentwässerungsanlage ganz oder teilweise - auch vorüberge
hend - außer Betrieb gesetzt, so kann die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell den Grund
stücksanschluss verschließen oder beseitigen. Die Kosten trägt der Grundstückseigentü
mer.

§ 12
Hebeanlagen, Pumpen, Abscheider

(1) Der Grundstückseigentümer hat auf seine Kosten eine Abwasserhebeanlage einzubauen
und zu betreiben und zu unterhalten, wenn dies für die Ableitung des Abwassers notwen
dig ist. Besteht keine andere Möglichkeit, kann die Abwasserhebeanlage im Einverneh
men mit der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell in den Grundstücksanschluss eingebaut
werden. Satz 1 gilt sinngemäß für Pumpenanlagen bei Grundstücken, die an Abwasser
druckleitungen angeschlossen werden.

(2) Auf Grundstücken, auf denen Fette, Leichtflüssigkeiten wie Benzin oder Benzol sowie Öle
oder Ölrückstände oder sonstige nach Abfallrecht getrennt zu entsorgende Stoffe-in einer
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Konzentration oberhalb der Grenzwerte nach Anlage 2 Nr. 2 in das Abwasser gelangen
können, sind Vorrichtungen zur Abscheidung dieser Stoffe aus dem Abwasser (Abschei
der mit dazugehörenden Schlammfängen) nach dem Stand der Technik zu betreiben, zu
unterhalten und bei Bedarf zu erneuern. Soweit im Einzelfall eine Vorbehandlung mit
Leichtstoffabscheidern nach DIN 1999 und DIN EN 858 nicht ausreicht, um Störungen in
der öffentlichen Abwasseranlage zu vermeiden, kann die Verbandsgemeinde Saarburg —

Kell den verschärften Grenzwert nach Anlage 2 Nr. 2 b) sowie die Installation wirksamerer
Vorbehandlungstechniken fordern (z. B. Koaleszenzabscheider). Die Abscheider mit den
dazugehörigen Schlammfängen sind vom Grundstückseigentümer in regelmäßigen Zeit
abständen, darüber hinaus bei besonderem Bedarf, zu leeren und zu reinigen. Für die
Beseitigung der anfallenden Stoffe gelten die Vorschriften des Abfallrechts über die Ab
fallbeseitigung. Der Grundstückseigentümer hat jede Entleerung und Reinigung von Ab
scheidern mit den dazugehörigen Schlammfängen der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell
innerhalb von zwei Wochen nach der Entleerung mitzuteilen und nachzuweisen, wo der
Inhalt verblieben ist.

(3) Zerkleinerungsgeräte für Küchenabfälle, Müll, Papier und dergleichen sowie Handtuch-
spender mit Spülvorrichtung dürfen nicht an Grundstücksentwässerungsanlagen ange
schlossen werden.

§13
Abwassergruben

(1) Der Grundstückseigentümer hat auf Grundstücken, die auf Dauer nicht an Kanäle ange
schlossen sind oder angeschlossen werden können, auf denen aber Abwasser anfällt,
ausreichend bemessene geschlossene Abwassergruben als Grundstücksentwässerungs
anlagen nach dem Stand der Technik zu errichten und zu betreiben; die Verbandsge
meinde Saarburg — Kell bestimmt den Zeitpunkt, bis zu dem Abwassergruben errichtet
sein müssen. Ausnahmen nach § 59 Abs. 2 LWG bleiben unberührt. Das in landwirtschaft
lichen Betrieben durch Viehhaltung anfallende Abwasser ist getrennt vom häuslichen Ab
wasser zu sammeln.

(2) Die Abfuhr des Abwassers aus Gruben erfolgt nach Bedarf, jedoch mindestens einmal pro
Jahr. Auf anderen rechtlichen Grundlagen beruhende weitergehende Verpflichtungen blei
ben unberührt.

(3) Das Entleeren der Gruben und die Abfuhr erfolgen nach einem Abfuhrplan der Verbands
gemeinde Saarburg-Kell, der öffentlich bekannt gemacht wird. Darüber hinaus hat der
Grundstückseigentümer zusätzlich erforderliche Entleerungen spätestens dann zu bean
tragen, wenn die Abwassergrube bis auf 50 cm unter Zulauf aufgefüllt ist. Der Antrag kann
schriftlich oder mündlich gestellt werden.

(4) Auch ohne vorherigen Antrag und außerhalb des Abfuhrplanes kann die Verbandsge
meinde Saarburg — Kell die Abwassergruben entleeren, wenn besondere Umstände die
ses erfordern oder die Voraussetzungen für die Entleerung vorliegen und ein Antrag auf
Entleerung unterbleibt.

(5) Zum Abfuhrtermin hat der Grundstückseigentümer die Abwassergrube freizulegen und die
Zufahrt zu gewährleisten.

(6) Das Abwasser ist der Verbandsgemeinde Saarburg-KeIl zu überlassen (Benutzungs
zwang). Es geht mit der Übernahme in das Eigentum der Verbandsgemeinde Saarburg —

Kell über. Sie ist nicht verpflichtet, darin nach verlorenen Gegenständen zu suchen oder
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suchen zu lassen. Werden Wertgegenstände gefunden, sind sie als Fundsachen zu be
handeln.

(7) Abwassergruben sind außer Betrieb zu setzen, sobald eine Abwasserbeseitigung durch
eine der Entwässerungsplanung entsprechende zentrale oder gemeinschaftliche Abwas
seranlage der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell möglich ist. Verbandsgemeinde Saar
burg-Kell teilt dem Grundstückseigentümer diesen Zeitpunkt mit einer angemessenen Frist
zur Stilllegung schriftlich mit.

§14
Klei nkläranlagen

(1) Kleinkläranlagen sind nach dem Stand der Technik, insbesondere DIN 4261 Teil 2 “Klein-
kläranlagen - Anlagen mit Abwasserbelüftung“, herzustellen und zu betreiben.

(2) Kleinkläranlagen sind außer Betrieb zu setzen, sobald eine Abwasserbeseitigung durch
eine der Entwässerungsplanung entsprechende zentrale oder gemeinschaftliche Abwas
seranlage der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell möglich ist. Die Verbandsgemeinde
Saarburg-Kell teilt dem Grundstückseigentümer diesen Zeitpunkt mit einer angemessenen
Frist zur Stilllegung schriftlich mit.

(3) Nach dem 1.1.1991 erforderliche Kleinkläranlagen sind von der Verbandsgemeinde Saar
burg-Kell herzustellen, aus- und umzubauen, zu unterhalten, zu ändern, zu reinigen und
gegebenenfalls zu beseitigen, soweit keine Befreiung nach § 59 Abs. 2 LWG vorliegt. Die
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell bestimmt den Zeitpunkt.

(4) Die Entschlammung der vor dem 1.1 .1991 errichteten Kleinkläranlagen erfolgt nach einem
öffentlich bekanntgemachten Abfuhrplan der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell.

(5) Für die nach dem 1.1.1991 erforderlichen Kleinkläranlagen erfolgt die Abfuhr nach dem
öffentlich bekanntgemachten Abfuhrplan der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell.

(6) Auch ohne vorherigen Antrag und außerhalb des Abfuhrplanes kann die Verbandsge
meinde Saarburg-Kell die Kleinkläranlagen entschiammen, wenn besondere Umstände
dieses erfordern oder die Voraussetzungen für die Entschlammung vorliegen und ein An
trag auf Entschlammung unterbleibt.

§15
Kleinkläranlage mit weitergehender Abwasserreinigung

— (1) Auf Antrag des Grundstückseigentümers kann zur Beseitigung des häuslichen Schmutz-
wassers abweichend von § 13 die Errichtung einer Kleinkläranlage mit weitergehender
Abwasserreinigung (z.B. Pflanzenbeet, Membrantechnologie etc.) und Auslauf in einen
Vorfluter zugelassen werden, wenn die wasserrechtliche Erlaubnis hierfür der Verbands
gemeinde Saarburg-Kell erteilt wird. Die Anlage muss dem Stand der Technik und den
Voraussetzungen des LWG entsprechen.

(2) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell bestimmt den Zeitpunkt, bis zu dem die Anlage
vorhanden sein muss. Ausnahmen nach § 59 Abs. 2 LWG bleiben unberührt. Das Nähere
ist über eine gesondert abzuschließende Vereinbarung festzulegen.
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§16
Niederschlagswasserbewirtschaftung

(1) Niederschlagswasser ist unter Beachtung der nachfolgenden Bestimmungen auf An
forderung der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell auf dem Grundstück zu verwerten oder
einer schadlosen Ableitung zuzuführen.

(2) Als dezentrale Anlagen der Niederschlagswasserbewirtschaftung können durch die Ver
bandsgemeinde Saarburg-Kell, insbesondere

a) Versickerungsmulden (Versickerung über die belebte Bodenzone)

b) Mulden-Rigolen-Systeme

c) Teiche mit Retentionszonen

d) Regenwasserspeicher/Zisternen

verlangt werden.

(3) Die Anlagen der Niederschlagswasserbewirtschaftung sind mit dem Entwässerungsan
trag nachzuweisen. Soweit das Niederschlagswasser einer schadlosen Ableitung zuzu
führen ist, ist in dem Entwässerungsantrag darzustellen, wie die Ableitung sichergestellt
wird. Gleichermaßen ist im Entwässerungsantrag darzustellen, wohin das Niederschlags
wasser bei der Nutzung von Niederschlagswasserbewirtschaftungsanlagen bei einer
Funktionsstörung oder Überlastung derselben abfließt.

(4) Soweit die Niederschlagswasserbeseitigung über Versickerungsmulden oder Mulden- Ri
golen-Systeme erfolgt, sollten vom Grundstückseigentümer die technischen Anforderun
gen nach Anhang 3 beachtet werden.

(5) Soweit im Rahmen der Niederschlagswasserbewirtschaftung eine öffentliche Anlage der
Niederschlagswasserbeseitigung (Mulde/Mulden-Rigolen-System) in Anspruch genom
men wird, ist der Grundstückseigentümer verpflichtet, im Falle eines Unfalls bzw. einer
Kontaminierung des Bodens auf dem Grundstück die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell
unverzüglich zu unterrichten. Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell ist berechtigt, die
Grundstücksmulde bzw. Grundstücksmuldenrigole sofort von der öffentlichen Nieder
schlagswasserbeseitigung abzuschiebern und vom Grundstückseigentümer alle erforder
lichen Maßnahmen zur Wiederherstellung der Funktionsfähigkeit des Entwässerungssys
tems einschließlich eines eventuell erforderlichen Bodenaustausches zur Verhinderung
des Versickerns unzulässiger Stoffe in Boden und Grundwasser zu verlangen. Kommen
die Eigentümer dieser Aufforderung nicht nach, kann die Verbandsgemeinde Saarburg
Kell auf Kosten der Eigentümer die Schäden beseitigen.

(6) Soweit im Rahmen der Niederschlagswasserbewirtschaftung die Ableitung von Nieder
schlagswasser in ein Gewässer erfolgt, hat jede vermeidbare Beeinträchtigung des Ge
wässers zu unterbleiben.

(7) Soweit die Einleitung in ein Gewässer nicht als erlaubnisfrei im Sinne der gesetzlichen
Bestimmungen anzusehen ist, ist der Grundstückseigentümer verpflichtet, für diese Ein
leitung eine wasserrechtliche Erlaubnis zu beantragen.

§17
Antrag auf Anschluss und Benutzung, Genehmigung

(1) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell erteilt nach den Bestimmungen dieser Satzung auf
Antrag eine Genehmigung zum Anschluss an eine öffentliche Abwasseranlage und zum
Einleiten von Abwasser. Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell zeigt jeweils durch
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öffentliche Bekanntmachung an, wo betriebsfertige Kanäle nach dem Inkrafttreten dieser
Satzung verlegt worden sind. Anträge auf Anschluss und Benutzung sind innerhalb einer
Frist von zwei Monaten nach der öffentlichen Bekanntmachung bei der Verbandsge
meinde Saarburg-Kell zu stellen.

(2) Der schriftlichen Genehmigung der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell bedürfen

a) das Anschließen der Grundstücksentwässerungsaniagen an einen Grundstücksan
schluss. Werden während oder nach der Bauausführung diesbezügliche Änderungen
vorgenommen, ist dies der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell unverzüglich anzuzei
gen und eine Genehmigung dafür einzuholen,

b) die Benutzung der Abwasseranlagen (öffentliche Abwasseranlagen, Grundstücksan
schlüsse, Kleinkläranlagen, Abscheider und Abwassergruben) sowie die Änderung
der Benutzung.

Die Genehmigung erfolgt unbeschadet der Rechte Dritter und der sonstigen bundes- oder
landesgesetzlichen Bestimmungen.

(3) Den Anträgen ist eine der Landesverordnung über Bauunterlagen und die bautechnische
Prüfung (BauuntPrüfvO) entsprechende Darstellung der Grundstücksentwässerung bei
zufügen. Die Freistellung eines Bauvorhabens von der Baugenehmigungspflicht oder die
Durchführung eines vereinfachten Baugenehmigungsverfahrens nach der LBauO entbin
det den Grundstückseigentümer nicht von der Antragspflicht.

(4) Für neu herzustellende oder zu verändernde Anlagen kann die Genehmigung davon ab
hängig gemacht werden, dass bereits vorhandene Anlagen, die den Vorschriften nicht ent
sprechen, diesen angepasst oder beseitigt werden.

(5) Die Genehmigung des Antrages erlischt nach Ablauf eines Jahres, wenn mit den Ausfüh
rungsarbeiten nicht begonnen oder begonnene Arbeiten länger als ein Jahr eingestellt
worden sind. Bei vorübergehenden oder vorläufigen Anschlüssen wird die Genehmigung
widerruflich oder befristet ausgesprochen.

(6) Für die Genehmigung erhebt die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell eine Verwaltungsge
bühr gemäß Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung.
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§18
U berprüfung privater Abwasseranlagen, Zutrittsrecht

(1) Der Grundstückseigentümer hat die Fertigstellung der Grundstücksentwässerungsanlage
und deren Anschluss an den Grundstücksanschluss der Verbandsgemeinde Saarburg
Kell anzuzeigen; vorher darf die Grundstücksentwässerungsanlage nicht in Betrieb ge
nommen und der Leitungsgraben nicht verfüllt werden; dies gilt entsprechend für Ände
rungen an der Grundstücksentwässerungsanlage. Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell
ist berechtigt, die Grundstücksentwässerungsanlage im Hinblick auf den ordnungsgemä
ßen Betrieb der öffentlichen Abwasserbeseitigungseinrichtung vorab zu überprüfen. Wer
den diesbezügliche Mängel festgestellt, sind diese vor Inbetriebnahme der Grundstück
sentwässerungsanlage zu beseitigen. Im Übrigen bleibt der Grundstückseigentümer für
seine Anlage verantwortlich und die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell haftet nicht für die
fehlerfreie und vorschriftsmäßige Ausführung der privaten Grundstücksentwässerungsan
lage.

(2) Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell ist berechtigt, die Abwasseranlagen auf den Grund
stücken zu überprüfen (Grundstücksentwässerungsanlagen, Kleinkläranlagen, Abschei
der, Abwassergruben, Vorbehandlungs- und Speicheranlagen). Den damit beauftragten
Personen ist zu allen Teilen der Anlagen Zutritt zu gewähren. Sie dürfen Wohnungen nur
mit Einwilligung des Berechtigten, Betriebs- und Geschäftsräume ohne Einwilligung nur in
den Zeiten betreten, in denen sie normalerweise für die jeweilige geschäftliche oder be
triebliche Nutzung offenstehen. Grundstückseigentümer und Besitzer sind verpflichtet, die
Ermittlungen und Überprüfungen nach den Sätzen 1 und 2 zu dulden und dabei Hilfe zu
leisten. Sie haben den zur Prüfung des Abwassers notwendigen Einblick in die Betriebs-
vorgänge zu gewähren und sonstige erforderliche Auskünfte, insbesondere zu Art und
Umfang des Abwassers und seiner Entstehung, jederzeit zu erteilen.

(3) Werden bei der Überprüfung nach Abs. 2 Mängel festgestellt, hat sie der Grundstücksei
gentümer unverzüglich zu beseitigen.

(4) Für die Prüfung nach Abs. 1 und 2 erhebt die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell eine Ver
waltungsgebühr gemäß der Entgeltssatzung Abwasserbeseitigung.

(5) Der Zutritt zu den Abwasseranlagen ist in gleicher Weise auch dann zu gewähren, wenn
die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell ihrer Überwachungspflicht nach § 59 Abs. 2 LWG
für Grundstücke nachkommt, für die sie von der Abwasserbeseitigungspflicht freigestellt
wurde.

§19
Informations- und Meldepflichten

(1) Wechselt das Eigentum, hat dies der bisherige Eigentümer der Verbandsgemeinde Saar
burg-Kell innerhalb von zwei Wochen nach der Änderung schriftlich mitzuteilen. Dazu ist
auch der neue Eigentümer verpflichtet.

(2) Der Grundstückseigentümer hat den Abbruch eines angeschlossenen Gebäudes oder
eine Veränderung, die den Grundstücksanschluss betrifft, der Verbandsgemeinde Saar
burg-KeII einen Monat vorher mitzuteilen.

(3) Die Nutzung von Wasser, das nicht als Trinkwasser geliefert wird und zu Einleitungen in
Abwasseranlagen führt, ist der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell anzuzeigen. Die Ver
bandsgemeinde Saarburg-Kell ist berechtigt, den Einbau von geeichten Wasserzählern
zur Messung der dem Abwasser zufließenden Brauchwassermengen zu verlangen.
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(4) Gelangen gefährliche oder schädliche Stoffe (z.B. durch Auslaufen von Behältern) in öf
fentliche Abwasseranlagen, so hat der Grundstückseigentümer die Verbandsgemeinde
Saarburg-Kell unverzüglich zu benachrichtigen.

(5) Ändern sich Art und Menge des Abwassers erheblich, so hat derGrundstückseigentümer
bzw. Benutzer der Abwasseranlage dies unverzüglich anzuzeigen und auf Verlangen die
Unschädlichkeit des Abwassers nachzuweisen.

(6) Für die Übermittlung von Informationen auf Grund des Umweltinformationsgesetzes (UIG)
erhebt die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell Kosten (Gebühren und Auslagen) gemäß
dem besonderen Gebührenverzeichnis des Ministeriums für Umwelt, Forsten und Ver
braucherschutz in derjeweils geltenden Fassung.

§20
Indirekteinleiterkataster

(1) Zur Sicherstellung der Einhaltung der Anforderungen dieser Satzung für das im Entsor
gungsgebiet anfallende gewerbliche Abwasser führt die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell
ein Kataster über die Einleitung gewerblicher Abwässer in die öffentlichen Abwasseranla
gen (Indirekteinleiterkataster).

(2) Bei bestehenden lndirekteinleitungen hat der Indirekteinleiter auf Anforderung der Ver
bandsgemeinde Saarburg-Kell die Betriebsprozesse zu bezeichnen und mitzuteilen, aus
denen das eingeleitete Abwasser entsteht. Die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell kann
von ihm weitere Auskünfte verlangen, die zur Erstellung des Katasters erforderlich sind.

§21
Haftung

(1) Für Schäden, die durch satzungswidrige Benutzung oder satzungswidriges Handeln ent
stehen, haftet der Verursacher. Dies gilt insbesondere, wenn entgegen dieser Satzung
schädliche Abwässer oder sonstige Stoffe in die öffentliche Abwasserbeseitigungsanlage
abgeleitet werden. Ferner hat der Verursacher die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell von
allen Ersatzansprüchen freizustellen, die andere wegen solcher Schäden gegen sie gel
tend machen.

(2) Der Grundstückseigentümer haftet außerdem für alle Schäden und Nachteile, die der Ver
bandsgemeinde Saarburg-Kell durch den mangelhaften Zustand der Grundstücksentwäs
serungsanlage, ihr vorschriftswidriges Benutzen und ihr nicht sachgemäßes Bedienen ent
stehen.

(3) Mehrere Verursacher haften als Gesamtschuldner.

(4) Wer durch Nichtbeachtung der Einleitungsbedingungen dieser Satzung die Erhöhung der
Abwasserabgabe ( 9 Abs. 5 Abwasserabgabengesetz) verursacht, hat der Verbandsge
meinde Saarburg-Kell den erhöhten Betrag der Abwasserabgabe zu erstatten.

(5) Ansprüche auf Schadensersatz wegen Rückstau aus der öffentlichen Abwasseranlage,
z.B. bei Hochwasser, Wolkenbrüchen, Frostschäden oder Schneeschmelze gegen die
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell bestehen nicht, es sei denn, dass Vorsatz oder Fahr
lässigkeit der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell oder ihrer Erfüllungsgehilfen vorliegen.

§ 2 Abs. 3 Haftpflichtgesetz bleibt unberührt.
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§ 22
Ahndung bei Verstößen sowie Zwangsmaßnahmen

(1) Ordnungswidrig handelt gemäß § 24 Abs. 5 GemO, wer vorsätzlich oder fahrlässig einem
Gebot oder Verbot dieser Satzung zuwiderhandelt, indem er

1. Anschlüsse ohne die notwendigen Anträge und Genehmigungen ( 17 i.V.m. § 4
Abs. 1 und 3, § 9 Abs. 1 und 2; § 16 Abs. 7) oder entgegen einer Genehmigungen
nach § 17 oder entgegen den Bestimmungen dieser Satzung (insbesondere § 4 Abs. 1
und 3, § 10 und 11) herstellt,

2. sein Grundstück nicht anschließt oder anschließen lässt oder dafür nicht die notwen
digen Vorkehrungen trifft und Anträge stellt (insbesondere § 7 Abs. 1 und 4, § 10 bis
12),

3. Abwasser entgegen den Bestimmungen dieser Satzung oder des Einzelfalles einleitet
(insbesondere § 5 i.V.m. Anhang 2, § 8, § 18 Abs. 1),

4. Abwasseruntersuchungen nicht durchführt, durchführen lässt oder nicht die dafür er
forderlichen Voraussetzungen schafft und notwendigen Unterlagen vorlegt ( 6),

5. Fäkalschlamm und Abscheidegut entgegen den Bestimmungen dieser Satzung besei
tigt ( 12 Abs. 2 und 3, § 13, 14 und 15),

6. notwendige Anpassungen nicht durchführt (insbesondere § 4 Abs. 3, § 6 Abs. 5, § 7
Abs. 2, § 11 Abs. 2, 4 und 5, § 16 Abs. 5, § 17 Abs. 4) oder Mängel nicht beseitigt
(insbesondere § 6 Abs. 5, § 9 Abs. 3, § 18 Abs. 1 und 3),

7. das Entschiammen von Kleinkläranlagen oder das Entleeren von Abwassergruben
nicht zulässt oder behindert oder Fäkalschiamm und Abscheidegut entgegen den
Bestimmungen dieser Satzung beseitigt ( 13 bis 15),

8. seinen Benachrichtigungs-, Erklärungs-, Auskunfts- oder Nachweispflichten (insbe
sondere § 5 Abs. 6, § 6 Abs. 4, § 12 Abs. 2, § 13 Abs. 5, § 14 Abs. 4, § 15 Abs. 1, § 16
Abs. 3 und 5, § 19 Abs. 1 bis 5) sowie Duldungs- und Hilfeleistungspflichten (insbe
sondere § 18) nicht nachkommt,

9. Grundstücksentwässerungsanlagen einschließlich Abscheider sowie Abwassergru
ben nicht ordnungsgemäß herstellt, unterhält, reinigt und betreibt ( 11 bis 15)

oder wer einer aufgrund dieser Satzung ergangenen, vollziehbaren Anordnung zuwider-
handelt. Ordnungswidrig sind außerdem Eingriffe in öffentliche Abwasseranlagen, die von
der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell nicht ausdrücklich genehmigt sind, insbesondere
das Entfernen von Schachtabdeckungen und Einlaufrosten.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu der im § 24 Abs. 5 GemO festge
legten Höhe geahndet werden. Das Bundesgesetz über Ordnungswidrigkeiten vom
2.1 .1978 (BGBI. 1 S. 80) sowie das Einführungsgesetz zum Gesetz über Ordnungswidrig
keiten vom 24.5.1968 (BGBI. 1 S. 503), beide in der jeweils geltenden Fassung, finden
Anwendung.

(3) Die Anwendung von Zwangsmitteln richtet sich nach den Vorschriften des Verwaltungs
vollstreckungsgesetzes von Rheinland-Pfalz.
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§ 23
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01 .01 .2021in Kraft.

Gleichzeitig treten die Allgemeine Entwässerungssatzung der ehemaligen Verbandsgemeinde
Kell am See vom 15.12.2006 und die Allgemeine Entwässerungssatzung der ehemaligen Ver
bandsgemeinde Saarburg vom 17.06.1996 in der Fassung der 5. Änderungssatzung vom
20.11.2017 außer Kraft.

Saarburg, 8.12.2020

Verbandsgemeinde Saarburg-Kell

Jürgen Dixius

Bürgermeister
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Anhang 1

Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 der Allgemeinen Entwässerungssatzung der
Entwässerungssysteme in den einzelnen Gemeinden in Gebiet der Verbandsgemeinde
Saarburg-Kell

Anhang, der gemäß § 1 Abs. 2 dieser Satzung die Art der Entwässerung (Mischsystem, Trenn
system, modifiziertes Misch-/Trennsystem u.a.) für das gesamte Gebiet der Verbandsge
meinde Saarburg-Kell darstellt.
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RZOM
Grundbuch /

Ortsnummer Ort Ortsteil
Sraßen

Straße Caigos / Kürzel MW RW sw KKA/
Gemarkung Schi. — — — ALG

072 2686 54316 86 ampaden 86 01 Auf der Träf x- 04-01- 01 sss x — —

072 2686 54316 86 Lampaden 86 02 shnholsiraße 5- 04-01- 02 -uxu — x x
072 2686 54316 86 1 ampaden 86 03 ergstraße x- 04-01- 03 -xxx — x x
072 2686 54316 86 1 ampaden 86 04 unnenslraße a- 04-01- 04 -usa x — —

072 2686 54316 86 Lampaden 88 05 — zechulinskistraße u- 04-01- 05 -xxx x — —

072 2686 54316 86 ampaden nter der Hardt u- 04-01- 06 -xxx x —

072 2686 54316 86 arnpaden 7 npeilenxtraße x- 04-01- 07 -usa — x x
072 2686 54316 86 Lanipaden — Mühlenweg u- 04-01- 08 -uau
072 2686 54316 86 ampaden — m Reipert x- 04-01- 09 -usa
072 2686 54316 86 ampaden 1 — -hulstraße u- 04-01- 10 -aau x — —

072 2686 54316 86 Lampaden 86 1 rierer Straße x- 04-01 - 11 -usa x
072 2686 54316 86 ampacien 1 — Obersehr x- 04-01- 12 -sau x — x
072 2686 54316 86 ampaden 1 — edersehr x- 04-01- 13 -usa —

072 2686 54316 86 Lampaden 14 — eisemerich x- 04-01- 14 -usa — — —

072 2686 54316 86 ampaden 1 — m Dörreburrgeri x- 04-01- 15 -usa x —

072 2686 54316 86 ampaden 1 — oripiaiz x- 04-01- 17 -usa — — —

072 2686 54316 86 Lampaden 1 — um Sonnenhang x- 04-01- 18 -xxx — x x —

072 2686 54316 86 ampaden — iberlushof u- 04-01- 20 -sau — x
072 2686 54316 86 ampaden — ndenhof u- 04-01- 21 -sau — x
072 2686 54316 86 ampaden — Wernerhot u- 04-01- 22 -sau — — — x
072 2686 54316 86 ampaden ‘hiffbrannenhof x- 04-01- 23 -usa — x
072 2686 54316 86 Lampaden — ichenhof 5- 04-01- 24 -usa — — — x
072 2686 54316 86 ampaden 7 redenielderhaus a- 04-01- 27 -usa — — x
040 2687 54429 87 Heddert — xupfstraße x- 03-01- 01 -aus x — —

040 2687 54429 87 Heddert 7 — ohanrresiraße x- 03-01- 02 -aus x — —

040 2687 54429 87 Heddert — rpelienstraße a- 03-01- 03 -usa x — —

040 2687 54429 87 Heddert — -urenhusstralte x- 03-01- 04 -xxx x — —

040 2687 54429 87 Hecldert 8 — Margareiengäßchen 5- 03-01- 05 -xxx x
040 2687 54429 87 Hedderi 7 edderter Mühle x- 03-01- 07 -xxx — — — x
040 2687 54429 87 edderi 7 9 Ohnerfarm x- 03-01- 09 -use — — — 8

040 2687 54429 87 edderi 7 — arienieldutraße x- 03-01- 11 -sau x x x
040 2687 54429 87 edderi 5 rr Farm x- 03-01- 13 -uaa x — —

058 2688 54427 88 eH am See — ii Herrenmarkt x- 08-01- 01 -usa x — —

058 2688 54427 88 eh am See 3 ahnhofstralle u- 08-01- 03 -ccs x — —

068 2688 54427 88 nil am See 4 nrthoiomäuuuiraße u- 08-01- 04 -usa x — —

058 2688 54427 88 eh am See 5 ergstratle a- 08-01- 05 -uaa x — —

058 2688 54427 88 eh am See 6 irkenasse 5- 08-01- 06 -xxx x — —

. 058 2688 54427 88 nIl am See 7 rückenstraße a- 08-01- 07 -san x — — —

058 2688 54427 88 eh am See 8 rühistraße 5- 08-01 - 08 -xxx X — — —

058 2688 54427 88 eh am See 9 ammsfraße x- 08-01- 09 -sau x — — —

058 2688 54427 88 eh am See 0 echant-Kuhri-Sfraße x- 08-01- 10 -xxx x — — —

058 2688 54427 88 eh am See — r. Geilner Straße x- 08-01 - 11 -usa X — — —

. 058 2688 54427 88 eh am See 2 eldsirahle s- 08-01- 12 -sau x — — —

058 2688 54427 88 eh am See 4 redhofsweg x- 08-01- 14 -usa — — x —
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RZOM
Grundbuch /

Ortsnummer ort Ortsteil
Straßen

Straße Caigos / Kdrzet MW RW SW
Gemarkung Schi. — — ALS

058 2688 54427 88 Kell am See 88 15 Fronhof n- 08-01- 15 -usa — — x
058 2688 54427 88 elf am See 88 16 Garlenfeldslraße 5- 08-01- 16 -uxu x — —

058 2688 54427 88 eh am See 7 Hochwaldstraße 5- 08-01- 17 -neu X — —

058 2688 54427 88 eh am See 8 Hshlweg s- 08-01- 18 -sau x x —

058 2688 54427 88 all am See 9 Hunsrhickhöheestralfe e- 08-01- 19 -sau 5 — —

058 2688 54427 88 ll am See 0 der Huf n- 08-01- 20 -sau x — —

058 2688 54427 88 nil am See — -lastriestralfe e- 08-01- 21 -xxx — x x
058 2688 54427 88 eil am See 2_ apellensiraße e- 08-01- 22 -uns X —

058 2688 54427 88 eil am See 3 nrtheiislraße x- 08-01- 23 -sau x
058 2688 54427 88 eil am See 4_ ‘chenghi3chen x- 08-01- 24 -neu x — —

058 2688 54427 88 ell am See 5 rchstraße s- 08-01 - 25 -nun 5 — —

058 2688 54427 88 ll am See 6_ rrklstraße x- 08-01- 26 -sau x x —

058 2688 54427 88 eh am See 7 M9hlscheiderhof u- 08-01- 27 -xxx — — x

058 2688 54427 88 eh am See 8_ agelstraße 5- 08-01- 28 -555 X —

058 2688 54427 88 xli am See 9 bmersiralle 5- 08-01- 29 -Xxx 5 — —

058 2688 54427 88 eh am See 0_ werstraße u- 08-01- 30 -xxx x x —

058 2688 54427 88 nIl am See — cholzegecken n- 05-01 - 31 -sau x — —

058 2688 54427 88 nll am See 2_ chulstraite n- 08-01 - 32 -sex x x —

058 2688 54427 88 ell am See 8 33_ T ierer Straße s- 08-01- 33 -aus x x x —

058 2688 54427 88 all am See 4_ Wullerplatz 5- 08-01-34 -sau — — — 5

058 2688 54427 88 nil am See — Weidenstraße x- 08-01- 35 -ass x x x
058 2688 54427 88 all am See — iesenpiätzchen x- 08-01- 36 -xxx x — x
058 2688 54427 88 nil am See 7 eigwiese n- 08-01-37 -xxx x — —

058 2688 54427 88 ll am See — corstraße 5- 08-01- 38 -sau x — —

058 2688 54427 88 ell am See 8 — Zur Farm s- 08-01 - 39 -xxx — — — x

058 2688 54427 88 all am See — nthaessiral3e u- 08-01 - 43 -xxe x —

058 2688 54427 88 all am See — rmostral3e x- 08-01- 44 -uns x — —

058 2688 54427 88 eh am See — onradsborn x- 08-01 - 45 -xes — — — x

058 2688 54427 88 all am See — iizeitaniage Ahrenswiese n- 08-01 - 47 -nun — — x —

058 2688 54427 88 eh am See — Tennis Clabhaas u- 08-01 - 48 -xxx — — — x
055 2688 54427 88 eh am See 8 — Segehiugpialz x- 08-01- 50 -xxx — — — x

058 2688 54427 88 all am See 8 — n Grame,ert x- 08-01- 51 -xux — x x

058 2688 54427 88 all am See — Layenkaui 5- 08-01- 53 -usa — — x
058 2688 54427

058

88

2688 54427 88

xli am See

___________

-II am See

__________

hl am See

__________

hi am See

__________

ll am See

__________

all am See
058 2688 54427 88
058 2685 88
058 2688 54427 88
058 2685 54427 58
142 2689 54429 89
142 2689 89
142 2689 54429 89

sleßllar a-08-01- 55 -xxx - s s

1-56 -sex x
1- 58 -xxx x

5-08-01- 60 -usa x

LL__ 9_ —

5

weg x- 05-01- 61 -xxx x
5- 08-01- 70 -usa x

erei 5- 08-01- 72 -xxx — x x —

n- 08-01- 74 -sau s x
e x- 08-04- 01 -usa s
3e 5- 08-04- 02 -xxx x
5 e- 08-04- 03 -xxx x
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RZOM
Grundbuch /

P12 Ortsnummer Ort Ortsteil
Straßen

Straße Caigos / Kürzel MW RW SW
KKA‘

Gemarkung Schi — — ALG

142 2689 54429 89 Waldweiler 89 04 Feldstraße n- 08-04- 04 -nun x — —

142 2689 54429 89 ahdweiler 05 Hauptstraße n- 08-04- 05 -nun x — —

142 2689 54429 89 aidweilnr 07 Henningstraße x- 08-04- 07 -nun x — —

142 2689 54429 89 aidweiier 08 Manderner Straße x- 08-04- 08 -nun x —

142 2689 54429 89 aldweitnr 09 Mühlenweg n- 08-04- 09 -nun x — —

142 2689 54429 89 rldweiler 10 Mühischehderhol n- 08-04- 10 -xxx —

142 2689 54429 89 -rtdweiler 89 11 — Mühischeider Straße x- 08-04- 1 1 -nun x — —

142 2689 54429 89 aldweiter 2_ t-Ieustraße n- 08-04- 12 -nxx x — —

142 2689 54429 89 -sldweiler 3_ x- 08-04- 13 -uxu X

142 2689 54429 89 aldweiter 4 Romerslraße u- 08-04- 14 -nun x — —

142 2689 54429 89 aldweiler 5 arslraße n- 08-04- 15 -nun x — —

142 2689 54429 89 -rldweiler 6 rhutstraße n- 08-04- 16 -nun x — — —

142 2689 54429 89 aldweiler 9 7 Steinberger Straße n- 08-04- 17 -xxx x — —

142 2689 54429 89 alüwejler 8 Wsldslraße u- 09-04- 18 -xxx x — —

142 2689 54429 89 3lclweiler 9 ur Hat n- 08-04- 19 -xun x — —

142 2689 54429 89 aldweiler 0 Am Kirchwert n- 09-04- 20 -xxx x — — —

142 2689 54429 89 ildweiter — ortplalz n- 08-04- 21 -nun — — x

142 2689 54429 89 ilüweiler — J tendzeItptatz x- 08-04- 22 -xxx — — —

142 2689 54429 89 atdweiler 9 4 ir Rausch n- 08-04- 24 -neu — K X

142 2689 54429 89 aldweiler 5 I-i‘us Bitstein x- 08-04- 25 -nna — —

081 2690 54429 90 andern — ergstraße x- 08-02- 01 -mcx x — x

081 2690 54429 90 andern 2 runnenstraße n- 08-02- 02 -xnu x — —

081 2690 54429 90 andern — redholstraße x- 08-02- 03 -xxx x x
081 2690 54429 90 andern 4 xrterrfeldslraße x- 08-02- 04 -xxx x — — —

081 2690 54429 90 andern 0 — Hans-Ritdsteie-Stral3e n- 08-02- 05 -xxx — x x
081 2690 54429 90 andern — Hzuptstraße x- 08-02- 06 -xxx x x x —

081 2690 54429 90 andern 7 m Flürchen x- 08-02- 07 -xnn X — X

081 2690 54429 90 andern — rr Wiesencrrund v- 08-02- 08 -nun x x —

081 2690 54429 90 andern 9 dm Scheerchen n- 08-02- 09 -xxx — x x
081 2690 54429 90 andern 0 ühlenweg n- 08-02- 10 -uns — x

081 2690 54429 90 andern 1 Petersberct n- 08-02- 1 1 -xxx — x x

081 2690 54429 90 andern 2 undweg n- 08-02- 12 -xnn x — —

081 2690 54429 90 andern 3 chutstral3e n- 08-02- 13 -xxx x — —

081 2690 54429 90 andern 4 Wxldslraße v- 08-02- 14 -nun x — — —

081 2690 54429 90 andern 5 Wxiskirchener Straße n- 08-02- 15 -xnx — x x
081 2690 54429 90 andern 0 6 erfer Straße n- 08-02- 16 -nux — x
081 2690 54429 90 andern 7 uderkell x- 08-05- 17 -xxx x x — —

081 2690 54429 90 andern 8 Fcrstahus Klink x- 08-02- 18 -nun — — x —

081 2690 54429 90 andern 9 U menhof x- 08-02- 19 -xxx — — x
081 2690 54429 90 andern 20 Wargarlenhof n- 08-02- 20 -nun — — — x
081 2690 54429 90 andern 21 rhneidernplädchen n- 08-02- 21 -xxu — X X —

081 2690 54429 90 andern 0 22 ber dem Bann x- 08-02- 22 -nun x — — —

081 2690 54429 90 andern 0 23 ur Huf n- 08-02- 23 -nun x — —

081 2690 54429 90 andern 0_ 24 um Mühlenkopl x- 08-02- 24 -xxx x — — —
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RZOM
Grundbuch 1

Ortsnummer Ort Ortsteil
Straßen

Straße Caigos / Kürzel MW RW SW
Kl/

Gemarkung Schi. — ALG

081 2690 54429 90 Mandern 90 28 Mühlental Hütte x- 08-02- 26 -xxx x — — —

081 2690 54429 90 Mandern 90 27 °xortplatzgebäude x- 08-02- 27 -xxx — x
119 2691 54429 91 chillingen 91 01 Am Kirchgarten x- 08-03- 01 xxx x — —

119 2691 54429 91 chillingen - 2 hnhotxtraße x- 06-03- 02 -xxx x —

119 2691 54429 91 ‘hiIIingen - 3 prgstraße x- 0903 03 -sex x — —

119 2691 54429 91 chillingen - 4 xmenstrai3e 5- 08-03- 04 -xxx x — —

119 2691 54429 91 hiIIingen - 5 chrbergxlraße x- 08-03- 05 -xxx x — —

119 2691 54429 91 hilIingen - 6 rjnnexxtratte x- 08-03- 06 -xxx x — —

119 2691 54429 91 chillingen - 7_ üdelter Hoi x- 08-03- 07 -xxx — x
119 2691 54429 91 chillingen - 8_ arg Heid x- 08-03- 08 -xxx — — X

119 2691 54429 91 ‘drOlingen - 9_ ahrstraile x- 08-03- 09 -xxx x — —

119 2691 54429
119 2691 54429
119 2691 54429
119 2691 54429

91
91
91
91

0 rankenstraße
rxibad Hochw

2_ intercierBarg
3 Hochwaldstrat3e

119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91

x- 08-03- 10 -xxx x

-

chillingen
hiIhngen
‚dritlirrgen
cinen
Iijnen
hiIhngen
chilhngen

hiltingen
hiItingen
chillingen
“hitlingen
chillingen
chililingen
“hillingen
-‘hillingen
lIinen
lIinen
chillingen

4 Hohlweg x- 08-03- 14 -xxx x
5

1 x- 08-03- 11 -xxx x
x- 08-03- 12 -xxx x
x-08-03- 13 -xxx x

119 2691 54429 91

0

o Kandel
r Lehmkä

der Neel
idenhot
irscheid
ihlenwec
huistraße
‘lichstratlo

Albarluxst
xlstraite

x- 08-03- 15 -xxx x
x- 08-03- 16 -xxx
x- 08-03- 17 -xxx x
x- 08-03- 18 -xxx

r Wes

119 2691 54429 91

-

119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91

x- 08-03- 19 -xxx x
x- 08-03- 20 -xxx x

xnnenhxt

x- 08-03- 21 -xxx
x- 08-03- 22 -xxx x
x- 08-03- 23 -xxx
x- 08-03- 24 -xxx x

5 Trterer Straße x- 08-03- 26 -xxx x

119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91
119 2691 54429 91

7

x- 08-03- 25 -xxx x

chilliegen
hillingen

chillingen
‘hiiIingen
“hililingen
chillingen
hiitingen
hillingen

cinon
Itinen
clrilhxgen
chilhngen

erherrenhof
esenxiraße
rrkelotraße

im Wadelborn

119 2691 54429

x- 08-03- 27 -xxx
x- 08-03- 28 -xxx
x- 08-03- 29 -xxx
x- 08-03- 30 -xxx x

2 Hochstraße

91

3 eustraße
4 eldstrxße

5 arkstraße
5 oder Bahr

x- 08-03- 31 -xxx
x- 08-03- 32 -xxx x
x- 08-03- 33 -

7 Hirtenweg x- 08-03- 37 -xxx x

e- 99-03- 14 -

x- 08-03- 35 -xxx 5

x- 08-03- 36 -xxx x

portarriagen
x- 08-03- 38 -xxx x
x- 08-03- 39 -cxx
x- 08-03- 40 -xxx
x- 08-03- 41 -xxx x

119 2691 54429 91 chillinaen 2 Weideoarten x- 08-03- 42 -xxx x



Ailgem.e ne Entwüsserir.gssatzung der Vernxndsgeme ren Searberg-KnlI - Anhang 1 zJ § Abs. 2 Bnr&xh ehem. VG Keh am See 2b

123
123
123 2692 54429

123 2692 54429

t05 2693 54314
105 2693 54314

chömerich

_____________

umS

_________________

7 frnmt

euptstretle

x- 04-02- 05 -nec 5

RzoM
Grundbuch /

PLZ Ortnnummer Ort Ortsteil
Straßen

Straße Caigos / Kürzel Mw RW Sw
Gemarkung Schi. — — — ALG

119 2691 54429 91 Schillingee L 43 Hellberghet n- 9553 43 -xxx — —

119 2691 54429 91 Schillingen 91 46 — Tennisplatz x- 09-03- 46 -nxx — — — x

119 2691 54429 91 Stilliegen 91 .lxgdheee Lehmbrect< x- 08-03- 47 -xxx — — — x

119 2691 54429 91 Schitlingen 91 — Im Käswieschen n- 08-03- 48 -cnn x — —

119 2691 54429 91 Schillingen 91 — n der Treet n- 08-03- 52 -nec — x
119 2691 54429 91 Stilliegen 91 — onrwiese x- 08-03- 53 -xxx — x x —

119 2691 54429 91 Stilliegen 91 — nrg Heider Mühle n- 08-03- 54 -xxx — — — x

119 2691 54429 91 Schilliegen 91 — irrjarteehnt x- 08-03- 55 -xxx — — — x

119 2691 54429 91 Stilliegen 91 — rxizeitxeetrnm e- 08-03- 60 -cxc — —

119 2691 54429 91 Schillingen 91 6 — chillinger Mühle x- 08-03- 61 -xxx x — —

119 2691 54429 91 Schillingen 91 — m Ftschnleld n- 08-03- 62 xxx — x
123 2692 54429 92 S-Dhömerich — m Sengen e- 04-03- 01 -xxx x — —

123 2692 54429 92 chümerich
92 Schömerich
92 Dhörnerich

123 2692 54429 92
123 2692 54429 92

92

92
92

chömerich

spellenelretle n- 04-03- 02 -xxx x
llenstraße x- 04-03- 03 -cnn x
-m Mühlentat x- 04-03- 04 -cxx

um Werkuarten x- 04-03- 05 -xnx

93 Penchel

engrund e- 04-03- 06 -cnn x — — —

1 n-94-03- 07 -cxx — — x x
Vendelinuehet x- 04-03- 08 -xxx

105 2693 54314 93 Peechel
lOS 2693 54314 93 Psechel -

lOS 2693 54314 93 Paechel -

105 2693 54314 93 Paschel 7 -

105 2693 54314 93 Paschel -

lOS 2693 54314 93 Panchel -

140 2694 54314

el rhenwee x- 04-02- 02 -cxx s

94

x

140 2694 54314 94
140 2694 54314 94
140 2694 54314 94
140 2694 54314 94

n- 04-02- 03 -xxx x

er e-09-01-04 -xxx — —

140 2694 54314 94

n Schiltertxhe

140 2694 54314
140 2694 54
140 2694 54
043 2695 _4

94
14

n

043 2695

erherrenbern -

rherrenhern -

irherrenbern -

erherrenhore
nrherrr
erherrr
rherrr
‚rherrr
rntere
entern

e- 04-02- 20 -xxx
n n

94
94
95
9554314

x- 04-02- 22 -cnn x
x- 10-01- 01 -cnn

leger Weg

n- 10-01- 02 -xxx

er Dürreich

5

e
-01- 03 -xxx e
-01- 04 -cnn

043 2695 54314 95 entern
043 2695 54314 95 entern -

043 2695 54314 95 entere -

043 2698 54314 95 entere 7

x- 10-01- 05 -cnn

chule
tcrrhirche
udhaus

im Kirchbere

n- 10-01 - 06 -xnn
x

x- 10-01- 08 -xnx

n- 10-01- 10 -xxx —

n- 10-01- 11 -xnx —

x- 01-02- 01 -xxx x

5

raSe e- 01-02- 02 -xxx x x
1 x- 01-02- 03 -xxx 5

i-lochwaldnlraße x- 01-02- 04 -xxx x 5



AlIgemexe Oxtwässerxrrgssatzung der Verbandsgemende Saarburg-KeII - Anhang 1 xx § 1 Abs. 2 Rereich ehem. VG Kell am See 26

RZOM
Grundbuch /

PLZ Ortsnummer Ort Ortsteil
Straßen

Straße Caigos / Kürzet MW RW SW
KKA/

Gemarkung Schi. — ALG

043 2695 54314 95 Hentere 95 08 Steinbachweiher x- 01-02- 08 )rxx — — x
043 2695 54314 95 Heetere 0 Am Lauschterbach x- 01-02- 10 . x x
043 2695 54314 95 Hentere 1 V‘aldstraße x- 01-02- 11 -xxx — x
043 2695 54314 95 Hentern 2_ Ruwerblick x- 01-02- 12 -xxx x
043 2695 54314 95 Hentern 2_ axorlaelage x- 01-02- 22 -xxx — —

003 2696 54314 96 aldringee — Foldstral3e x- 01-01- 01 -xxx x —

003 2696 54314 96 . aldringen 2_ Garlenstruße x- 01-01- 02 -xxx x — —

003 2696 54314 96 sldrincten 3 Kapatlenstraße x- 01-01- 03 -xxx x — —

003 2696 54314 96 aldringen 4 Paremersberg x- 01-01- 04 -xxx X x
003 2696 54314 96 aldringen 5 Ringstraße x- 01-01- 05 -xxx x x — x
003 2696 54314 96 nldringen 6_ Römerstraße x- 01-01- 06 -xxx x x x
003 2696 54314 96 aldringen 0_ Srkenweg x- 01-01- 10 -xeu — X X

003 2696 54314 96 rldringen 1 Am Steinbruch x- 01-01- 11 -xxx — x x —

152 2697 54314 97 erl 7 — -e Schurpenberg x-12-04- 01 -xxx — — —

152 2697 54314 97 erl 97 02 Trierer Straße x-1 1-02- 02 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 3 Henterner Straße xl 1-02- 03 -xxx x x
152 2697 54314 97 erl 7 4 Am Marktplatz x- 1 1 -02- 04 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 5 Poststraße x- 1 1-02- 05 -xxx x x
152 2697 54314 97 erl 7 — Schulstraße x-1 1-02- 06 -xxx — x
152 2697 54314 97 erl 7 7 tlahrrhxfstraße x- 1 1 -02- 07 -xxx — X x —

152 2697 54314 97 erl 7 09 — Mühlenllur x- 1 1 -02- 09 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 0 Am Mühtenberg xl 1-02- 10 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 1 — Bergstraße x- 1 1 -02- 11 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 — Engelstrsße x- 1 1 -02- 12 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 — lirschlelderhof x- 12-01- 13 -xxx — — —

152 2697 54314 97 erl 7 — llanderner Straße x- 1 t-02- 14 -xxx — x x —

152 2697 54314 97 erl 7 — Zum Weierdamm x- 11-02- 15 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 — Hauptstraße x- 11-01- 16 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 7 narburger Straße x- 11 -01- 17 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 — runnenslraße x- 11-01- 18 -xxx — X x
152 2697 54314 97 erl 7 — -pellenstraße x- 11-01- 19 -xxx — x x
152 2697 54314 97 erl 7 — mGrol3bach x- 11-01- 20 -xxx — x x —

152 2697 54314 97 erl 7 21 — Waldtrieden x- 11-01-21 -xxx — X x
152 2697 54314 97 erl 7 — m Feilengraben x- 11-01- 22 -xxx — — x
152 2697 54314 97 erl 7 — er Slichelchen x- 11-01-23 -xxx — X x
152 2697 54314 97 erl 7 — ommersbacher Str. e- 1 1-02- 24 -xxx — x x —

152 2697 54314 97 erl 7 Campingplatz Röbezahl x- 1 1-02- 25 -xxx — —

152 2697 54314 97 erl 7 — Oxeswiese x- 1 1-02- 26 -xxx — — x —

152 2697 54314 97 erl 7 — Feueiwehrgerätehasa x- 1 1-02- 27 -xxx — — x —

152 2697 54314 97 erl 7 — Knifertahaus x- 12-02- 28 -xxx — —
—

152 2697 54314 97 erl 7 — Kxnzbachhof x- 12-03- 30 -xxx — — —

152 2697 54314 97 erl 7 — ‚ortanlage x- 1 t-02- 31 -xxx — — —

152 2697 54314 97 erl 7 — R-jwertalhalle x- 11-02- 32 -xxx — — x —

152 2697 54314 97 erl 7 — ennisanlage x- 1 t -02- 33 -xxx — — X —



Allgemeine Eelvässerungssatzung der Verbarrdsgemeede Saarburg-KelI - Anhang 1 zu § 1 Abs 2 hereich ehem. VG Kell um See 27

RZOM
Grundbuch / pi.z Ortsnummer ort Ortsteil

Straßen
Straße Caigos / KOrzel MW RIN SW

Gemarkung Schi. — — ALG

152 2697 54314 97 Zerf 97 34 Campingplatz Rübezafri x- 1 1-02- 34 -xxx — —
—

033 2698 54314 98 eimerath 8_ 01 flergener Straße x- 02-01- 01 -xxx x x x —

033 2698 54314 98 eimerath 8 02 Prittener Straße x- 02-01- 02 -xxx x x x —

033 2698 54314 98 reimerath 8 03 Buchmaldstraße x- 02-01- 03 -xxx — x x —

033 2698 54314 98 eimeruth 04 Hauptstraße x- 02-01- 04 -xxx x x x —

033 2698 54314 98 ‘eimerath 05 Hochmatclsiraße x- 02-01- 05 -xxx x x x —

033 2698 54314 98 eimerath 06 Kirchstraße x- 02-01 - 06 -xxx x x x —

033 2608 54314 98 eimerath 07 ‘cheidener Straße x- 02-01 - 07 -xxx — x x —

033 2698 54314 98 reimerath 08 chuIstraße x- 02-01- 08 -xxx x x x —

033 2698 54314 98 reinrerath 8 09 Zum Rosengarten x- 02-01- 09 -xxx — x x —

033 2698 54314 98 ‘eimerath 0 7um Sonnenblick x- 02-01- 10 -xxx — x X —

033 2698 54314 98 reimerath 21 Panzhaus x- 02-01- 21 -xxx — — x —

033 2698 54314 98 eimnrath 23 Weiherantage x- 02-01- 23 -xxx — — — 5

033 2698 54314 98 eimeraih 24 ‘chneeberghütte x- 02-01- 24 -xxx — — — x
033 2698 54314 98 reininraih 98 25 Ferdinarrdxhaus x- 02-01- 25 -xxx — — — x
033 2698 54314 98 eimeraih 98 26 Erfenhoi x- 02-01- 26 -xxx — — x
033 2698 54314 98 eimxrath 98 27 Marienhof x- 02-01- 27 -xxx — — —



AIIgemene Entwässerungssalzung der Vmbandsgemdnde Saarburg-KelI
- Anhang 1 u § 1 Abs. 2 Bereich ehem. VG Saarburg 28

RZOM Grundbuch! Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Catgos /
Gemarkung Schi. Kürzel MW RW SW KKA/

ALG
002 2740 54441 10 AyI — Biebelhausener Straße 101001 - x

002 2740 54441 10 Ayl — Brunnenstraße 101002 - x x
002 2740 54441 10 AyI — Fgldstraße 101003 -

002 2740 54441 10 AyI — f3artenslraße 101004 -

002 2740 54441 10 Ayl — AutKampelt 101005 -

002 2740 54441 10 Ayl — Virchstraße 101006 - —

002 2740 54441 10 AyI 7 h‘eustraße 101007 - — —

002 2740 54441 10 AyI — Trierer Straße 101008 - x 5

002 2740 54441 10 AyI — Weinstraße 101009 -

002 2740 54441 10 AyI 01 — mWiegenthat 101010 x
002 2740 54441 10 A 1 01 — Zuckerberg 101011
002 2740 54441 10 01 — AutTremmett 101012 x x
002 2740 54441 10 — Lambertusweg 101013 - x x

002 2740 54441 10 — Ander Rundwies 101014 -

002 2740 54441 10 — Haag 101015 —

002 2740 54441 10 — Hanfgarten 101016
002 2740 54441 10 7 Brüht 101017
002 2740 54441 10 8_ Wigsenweg 101018 -

002 2740 54441 10 9 ‘dswect 101019 - —

002 2740 54441 10 0 hutstraße 101020 x x
002 2740 54441 10 — Kuntet 101021 x x
002 2740 54441 10 2_ Maarteld 101022 - x x —

002 2741 54441 11 Ayl OT Biebethausen — ergstraße 112001 - —

. 002 2741 54441 11 Ayt OT Biebethausen 2_ arburger Straße 112002 - — —

002 2741 54441 11 Ayt OT Biebethausen 3 aarstraße 112003 -

002 2741 54441 11 Ayt OT Biebethausen 4_ Peterteld 112004 -

002 2741 54441 11 Ayt OT Biebelhausen 5_ euztlur 1 12005 -

002 2741 54441 11 Ayt OT Biebelhausen 6_ ebelhausener Straße 1 12006 -

002 2741 54441 11 Ayt OT Biebelhausen
12 F 2 Am Brunnen 120002 5 X

12 F 3 2ettenstraße 120003

7 Radweg entlang der Saar 112007

2720 54439 12 F 5 rHeinert 120005 x
54439 12 F 4 Asbüsch 120004 5 X X

6 merweg 120006 x x

7 R qer Hof 120007 x

8 erl 120008

1102 ot 121102

1003

1001 nstraße 131001 x
1002 raße 131002 x

Eiderberg

x x
5

131003 5

1004 Fetdstraße 131004 x



Aflgerneine Eetwdsserungssatzung der Verbeedsgemeiede Saerburg-KelI - Anhang 1 ze § 1 Abs. 2 Bereich ehem. VG Saarbarg 29

RZOM Grundbuch! P12 Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Caigos /
Gemarkung Schi. Kürzel MW RW SW KKAJ

ALG
—r
—r

—r
—r
—r
—r
—1

—r
—r
—1
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r
—r

028 2710 54450 12
028 2716 54450 12
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 13
028 2716 54450 14
028 2716 54450 14
028 2716 54450 14
028 2716 54450 14
028 2716 54450 14
028 2716 54450 14
028 2716 54450 14
028 2716 54450 14

5 Gartenstraße 131005 x e
7 Kolpingatraße 131007 x

König - Jehana - Straße 131008
Leukstraße 131009 e e x

01 Linctenstraße 131010
arktplatz 131011
laciminstraße 131012 2

01 letttacher Straße 131013
01 §‘euetraße 131014 a
01 aarbarger Straße 131015 s

aaralraße 131016 e
7 chlesienstraße 131017 c

chalatraße 131018 x
Tabaeer Straße 131019 e
Tgllbrannanstraße 131020 x
Terweg 131021 e
Trierer Straße 131022 x
m Rietz 131023 a

AncteeKalköten 131024 x
1025 Kaatholzatraße 131025 a x
1026 Hat am Steinchen 131026 a 5
1027 Potzemer Garten 131027 a e 5
1028 Waizelsweg 131028 e
1029 Kiracheetreil 131029 e
1030 Ctefteeabungert 131030 x - -

1031 Aopoigey Straße 131031
1032
1033

um Mühlental

1034

-r
—r

1035

131032 c

t036
r
r
r
rE
rt
r
r

hang 131033 x
t 131034

131035
131036

e 142001
lecker Schweiz 1 42002

142003
an 142004
nich 142005

mt
im Mühlen
JIer Weg

7

052 2711 54451 15 rach 2 nderLay t50002 e x

142006

8 w Wieaental 142008
142007

052 2711 54451 15 rach Straße 150001 e



Allgemeine Enlwässeeingssatzung der Verbandsgemeinde Saarburg-Ke!l - Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 Bereich ehem. VG Saaburg 30

RZOM Grundbuch / PLZ Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Caigos /
Gemarkung Schi. Kürzel MW RW SW KKA/

ALG
052 2711 54451 15 rsch 0003 ‘3runnenslraße 1 50003 x
052 2711 54451 15 rsch 0004 Serriger Weg 150004 x n

052 271 1 54451 15 rsch 0005 n der allen Mühle 150005 x x
052 2711 54451 15 rsch 0006 Pm Mühlenberg 150006 x — =

052 2711 54451 15 rsch 0007 Virchgasse 150007 x x —

052 2711 54451 15 rsch 0008 ZerferSlral3e 150008 x x
052 2711 54451 15 rsch 0009 PQslerstraße 150009 x x
052 2711 54451 15 rsch 010 Vapellenslraße 150010 x x
052 2711 54451 15 rsch 011 Bachweg 150011 x 5

052 2711 54451 15 rsch 012 rderAcht 150012 x x
052 2711 54451 15 rsch 013 [ubertusslral3e 150013 x
052 2711 54451 15 rsch 014 m Keltergarlen 150014 x
052 2711 54451 15 rsch 015 PmSonnenberg 150015 n x —

052 2711 54451 15 rsch 016 mScharfenberg 150016 x x —

052 2711 54451 15 rach 017 nchulstraße 150017 5 X — —

052 2711 54451 15 rsch 018 mGeberl 150018 5 — — —

052 2711 54451 15 rsch 019 urlenstralle 150019 5 — — —

052 2711 54451 15 rsch 020 sumbüsch 150020 5 — — —

052 2711 54451 15 rsch 021_ mSportplatz 150021 X — — —

052 2711 54451 15 euch — Ocktener Straße 150022 x 5 — —

052 2711 54451 15 euch — ‘eulingstraße 1 50023 5 5 — —

052 2711 54451 15 rsch 4 um Weinberg 150024 5 5 — —

052 2711 54451 15 rsch — senweg 150025 — x x —

052 2711 54451 15 rnch — 01er Seltscheid 1 50026 — 5 X —

052 2711 54451 15 rnch — n der Tret 1 50027 x x x —

057 2713 54441 16 astel - Staad — alzweg 160001 5 — —

057 2713 54441 16 astel - Staad — irchstralße 160002 5 — — —

057 2713 54441 16 astel - Staacl — önici - Johann - Straße 160003 x — — —

057 2713 54441 16 aslel - Staad 4 eulels 160004 x — — —

057 2713 54441 16 aslel - Staacl — chulstraße 160005 5 — — —

057 2713 54441 16 aslel - Staad — m Ferl 160007 5 — — —

057 2713 54441 16 astel - Staaci — Saarblick 160008 5 — — —

057 2713 54441 16 aslel - Staad 01 — Matthias - Rommeltanger - Str. 160010 — x x —

057 2713 54441 16 aslel-Staacl 01 — AutSchiecl 160011 — 5 5 —

062 2717 54441 18 rt 001 Kandelslraße 181001 5 — — —

062 2717 54441 18 rt 002 Kimmslraße 181002 5 = — =

062 2717 54441 18 rl 003 Kirchslraße 181003 x = — =

062 2717 54441 18 rt 005 Leukslraße 181005 x — — —

062 2717 54441 18 rt 006 Münzincier Straße 181006 5 — — —

062 2717 54441 18 rt 007 Perler Straße 181007 5 5 — —

062 2717 54441 18 rt 008 Ringstraße 181008 x — — —



Allgemeine Enlwässerungssalzung der Verbandsgemeinde Saarburg-KeII
- Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 Bereich ehem. VG Saarburg 31

Grundbuch!
Gemarkung

54441

54441 21
54441 21

2724 54439 23
2724 54439 23

Straßen Straße
Schi.

_________________

1009 Fr.- W.- llr

___________________

1010 Zuckerberc,
1011 nderMaaswies
1012 Zum Altenbera

2013 Waldhof

RZOM P12 Ortsnummer Ort

062 2717 54441
062 2717 54441
062 2717 54441
062 2717 54441

Ortsteil

062 2717 54441
062 2726
062 2726
062 2726
062

Catgos /
Kürzel MW RW SW

f (lT Beirren

ritfeisenstrat3e 181009 x
r 181010 x

KKAI
ALG

181011 x x x

1013 1-lot Breilenacker (Aussiedler) 181013
ren 2011 Beuren 192011

181012 x x x

Kirt (lT Beirren

192013

rt

Seuren 2100 arrgheck 192100 e

Seuren 2101 Trierer Straße 192101 x x
leuren 2102 Gartenteldstraße 192102 x x

2720
2726
2726
2726
2726
2726
2718
2718
2718
2718
2718
2718
2718
2736
2736
2736
2736
2736
2736
2736
2736
2736
2736 54441

062
062
062
062
062
062
062
062
062
062
062
062
082
082
082
082
082
082
082
082
082
082
154
154
154
154

192103
Kirt OT Beuren 04 Auss)edlung Breinsdorf 192104 x

Kirt OT Beuren 05 Kampholzer Hof 1 92105 x

Kirt OT Beuren 200 n der Hofwies 1 92200 x x

Kirt OT Meurich 012 Meurich 203012 x

Kirt OT Meurich 013 Unterste Neumühle 203013 x

Kirt OT Meurich 014 Oberste Neumühle 203014 x

Kirt OT Meurich 015 Weiherhäuschen 203015 x

x x

2144i
1441
1441
1441

54441

rt Kirt (lT Meurich 016 n den Dreimoraen 203016

21
21
21
21

rt Kirt OT Meurich -
Kreuzberg 203100 x

rt Kirt (lT Meurich Äaidiusstraße 203101 5 X

21

x

2724 54439
21
23

2724 54439 23
154 2724 54439 23
154 2724 54439 23
154 2724 54439 24
154 2724 54439 24
154

Brunnenstraße 210001 x x
— Hauptstraße 210002 5 X

mTal 210003
4 Kirchstraße 210004 x x

Kümmerner Weg 21 0005 x
Nitteler Straße 210006 5 X
Schulstraße 210007 x x
Wiesenweg 210008 x

m Ried 210009
01 Riedhot 210010 .8

0 — Kirchstraße 231001 x

0 — Hauptstraße 231002 x x

10 — Paitfeisenstralle 231003 x x., —

0 4 Deutschherrenacht 231004 5 — — —

10 — Michelshof 231005 — x —

10 — AutdenSchanzee 231006 x X —

Merzkirchen OT Dittlingen — Dittlingen 242005 — x ‚j(5 —

- Merzkirchen OT Dittlingen — Heidehot 242006 — —

2724 54439 25 erzkirchen Merzkirchen OT Kelsen

154 2724 54439 26 erzkirchen Merzkirchen OT Körrist Körrig 264007 x
(eisen 253006 x



Allgemeine Entwässerungssalzung der Verbandsgemeinde Saartjurg-Kell - Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 Berech ehem. VG Saarburg 32

RZOM
Gemarkung

154 2724

154 2724
154 2724
154 2724

154 2724

154 2724
154 2724 54431

154 2724
154 2724
154 2724

Ortsnummer Ort Ortsteii

30
Ockten
Ockten
Ockten

30 flehten

31 IPaI7am

31 IPalzem

31 Palzem
31 Palzem
31 Palzem

Straßen Straße
Schi.

)T Körrig 4008 um Gründchen

Körrig 7014 ISaarburger Straße

1006 IAnderKirche -

Glockenutra
Frieciensaue

1009 Im Großen Garten
1010 Am Moselufer
1011 Aiitm Carlehern

267015 x

300011
302000
311001
311002

311003 5

311008 5

KKAJ

ALG

F‘LL Catgos /
Kürzei MW

154 2724 54439

RW SW

264008
r Körrig den vier Morgen 264009 x
rKörrig 4100 ZumAlbach 264100 e X

r Körrig 7013 Trierer Straße 267013 x

29
154 2724 54439 29
098 2739 54441 30
098 2739 54441 30
(198 2739 54441

267014 x

098 2739 54441 30
098 2739 54441 30
098 2739 54441 30

267016
267017 5

2739 54441

x

11 x

e 5

098 2739 54441 30 Ockten
098 2739 54441 30 Ockten
098 2739 54441 30 Ockten
098 2739 54441 30 Ockten
098 2739 54441 30 Ockten
104 2730 54439 31 Patzem
104 2730 54439 31 Patzem
104 2730 54439

104 2730 54439

104 2730 54439 31 Palzern 1004
104 2730 54439 31 Patzem

(1011
2000
1001
1002
1003

104 2730 54439
104 2730 54439

104 2730 54439 31 Palzem
104 2730 54439 31 Palzem loo8I

104 2730 54439

1 311004 x

43e___________ 311005

311006
311007

311009

104 2730 54439 31 Patzem 1012 Bieringer Acht 311012 x
104 2730 54439 31 Patzem 1013 BeiderKapett 311013 — x x
104 2728 54439 32 Patzem Palzem OT Es‘ngerr 2009 Esingen 322009 e — —

104 2728 54439 32 Patzem Palzem OT Esingen 2010 Johanneustraße 322010 e — —

104 2728 54439 32 Patzem Patzem OT Euingen 2011 tm Dort 322011 e — —

104 2728 54439 32 Patzem Palzem OT Esingen 2012 tm Werelswatd 322012 n 5

311010
311011



Allgerreine Eeiwasserungssaizung der Verbandsgersende Saarburg-Ke!l - Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 Bereich ehem. VG Saarburg 33

122 2742 54441

14
1441

38 Trierer Straße
Ktosterstraße
Hauptstraße
Gartenstrat3r.
Bahnhotatraße

sd Außenest -

380001 5

380002 5

380003
380005
380006
380007
380008
380009
380010

RZOM Grundbuch! Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Caigos /
Gemarkung Schi. Kürzel MW RW SW KKA‘

ALG

104 2728 54439 32 Palzem atzem DT Esingen 3 Heltanter Weg 322013 x 5
104 2728 54439 32 Patzem atzem DT Esisgen 4 Aut Wiesches 322014 5
104 2729 54439 33 Patzem atzem DT Ditmar 1 Mosetalraße (ab Haus 42) 334011 5

104 2729 54439 33 Patzem atzem DT Drtmar 4 Ringstraße 334014 5 X

104 2729 54439 33 Patzem atzem DT Ditmar 4 7 ts der Bahrwins 334017 5 5

104 2732 54439 34 Patzem am DT Hnttanl 0 Heltant 343010 5

104 2732 54439 34 Patzem am DT Hetlant 1 Grau Acht 343011 5
104 2732 54439 34 Palzem am DT Hettant 2 Bergstraße 343012 x

104 2732 54439 34 Patzem am DT Hetlant 3 Kirchalraße 343013 5

104 2732 54439 34 Palznm DT Heltagl 4 Mühlenweg 343014 5 5 X

104 2732 54439 34 Palzem DT Hettaat 5 Brückenatraße 343015 X

104 2732 54439 34 Palzem DT Heltaal 8 tm Eck 343016 — X

104 2732 54439 34 DT Hnltasl 7 Heltanler Mühle 343017 — — —

104 2732 54439 34 DT Hettaet 21 Aut Birken 343021 a x —

104 2729 54439 35 DT Kreuzweiler 4 1 Mouetetraße 354011 — 5 X —

104 2729 54439 35 Patzsm DT Kreuzweiter 4 tm Taarseebüsch 354012 x e — —

104 2729 54439 35 Patzem DT Kreuzweiter 4 Thorrser Straße 354013 — 5 X

104 2729 54439 35 Patzem DT Kreuzweiter 4 Am Brunnen 354015 5 X
104 2729 54439 35 Patzem DT Kreuzweiter 4 Im Neuengarten 354016 - - 5 X
104 2731 S4439 38 Palzem DT Wehr Wehr 365016 - -

104 2731 54439 36 Patzem DT Wehr Kapellenslraße 365017 - -

104 2731 54439 36 Palzem DT Wehr Dber der Kirch 365018 - -

104 2731 54439 36 Palzem DT Wehr Brunnenstraße 365019 - -

104 2731 54439 36 Patzem DT Wehr Am Markusbruneea 365020 - -

104 2731 54439 36 Palzem DT Wehr Zum Mosetuter 365021 - - 5 5

104 2731 54439 36 Patzem DT Wehr Roaesbergatraßs 365022 - - 5

104 2731 54439 36 Patzem DT Wehr Weiße Stücker 365023 5 5
104 2729 54439 37 Palzem DT Schloß Thorn Schloß Thorn 374011 - - 5

1441 38
1441 38
1441 38
1441 38
1441 38
1441 38
1441 38
1441 38

1441



Allgemeine Entwässerungssatzung der Verbandsgemeiede Saarbsrg-Kell - Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 Bereich ehem. VG Saarburg 34

RZOM Grundbuch! PLZ Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Caigos /
Gemarkung Schi. Kurzel MW RW SW KKAI

ALG
122 2742 54441 38 choden — Leimkaul 380015
122 2742 54441 38 choden — nderCurf 380016 x a —

122 2742 54441 38 choden — Auf Heddert 380017 8

122 2742 54441 38 choden — m Hollenler 380018 X

122 2742 54441 38 choden — Steinrausch 380019 X

122 2742 54441 38 den — Uber Gründlich 380020 X

122 2742 54441 38 den — Weingut Geissberg 382000 —.

126 2712 54455 39 — auptslraßo 390001 5 5 X
126 2712 54455 39 — larlinasstraße 390002 cl

126 2712 54455 39 — osheinier Straße 390003 cl cl 8

126 2712 54455 39 ci 004 Pömerslral3e 390004 s cl 8

126 2712 54455 39 cc 005 Vorm Würzberg 390005 x cl X

126 2712 54455 39 ci 006 Pahnholstraße 390006 5

126 2712 54455 39 ci 007 “aarstral3e 390007 5 cl X

126 2712 54455 39 ci 0008 “aarsteinslraße 390008 — X 8

126 2712 54455 39 ci 0009 flomänenstralfe 390009 x x —

126 2712 54455 39 cc 0010 Domäne 390010 5 —

126 2712 54455 39 ci 0011 Hotctut Serrig 390011
126 2712 54455 39 cl 0013 m Siebenborn 390013 — X —

126 2712 54455 39 ci 0014 SeHt Weg 390014 x — —

126 2712 54455 39 cc 0015 i den Dörrwiesen 390015 x — —

126 2712 54455 39 ci 0018 Charbuyer Straße 390018 — x 8

126 2712 54455 39 ci 0019 Preelzer Weg 390019 I s
126 2712 54455 39 ci 0020 Hinter Erl 390020 — cl X

126 2712 54455 39 ci 0021 m Erlenbungert 390021 cl cl 8

126 2712 54455 39 ci 0022 nderLangfuhr 390022 — 5 8

126 2712 54455 39 errig 0101 Pachstraße 390101 x — —

126 2712 54455 39 errig 2300 agdhaus Neunhäuser 392300 — — 9
126 2712 54455 39 errjg 2500 Saarlels 392500 5 — —

126 2712 54455 39 errig 2600 Saarstein 392600
126 2712 54455 39 Serrig 2800 n der Lunkert 392800
131 2715 54441 40 Taben - Rodt 1001 Prunnenstraße 401001 cl

131 2715 54441 40 Taben-Rodt 1002 Carlenslraße 401002 cl

131 2715 54441 40 Taben-Rodt 1003 Hammer Weg 401003 cl — —

131 2715 54441 40 Taben-Rodt 1004 Hauptstraße 401004 cl — —

131 2715 54441 40 Taben-Rodt 1005 HauserWeg 401005 cl — —

131 2715 54441 40 Taben - Rodt 1008 Kirchstralle 401008 cl —

131 2715 54441 40 Taben-Rodt 009 Lohmühle 401009 — 5

131 2715 54441 40 Taben-Rodt 1010 Rohleuk 401010 cl cl 8 -—

131 2715 54441 40 Taben-Rodl 1011 Saarhausen 401011 —
—

131 2715 54441 40 Taben-Rodt 1012 Waldslrat3e 401012 X — — —



Allgemeine Enlwässerangssatzung der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell - Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 Bereich ehem. VG Saarburg 35

149 2733 54457 43 ncheninaen 1001 Warsberaerstralle
1002
1003
1004 Am Markt
1005
1006
1007 Trierer Straße
1008 MühIenwec
1009 R3hnhofstra
1010 Kirchenberc

Baße
1012 Weinbergs
1013 Petersberci

431001 5

431005 x
431006 x

431007 x x x
431008 x

431013 5

RZOM Grundbuch / Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Caigos /
Gemarkung Schi. Kürzel MW RW SW KKAI

ALG

131 2715 54441 40 Taben-Rodi 013 Weierfeld 401013 5 e X

131 2715 54441 40 Taben-Rodi 014 Wiesenwep 401014 5

131 2715 54441 40 Taben-Rodi 015_ AmRodterFels 401015 5

131 2715 54441 40 Taben - Rudi 6_ Auf Birk 401016 X —

131 2715 54441 40 Taben-Rodi 7 AugySiraße 401017 5 5 —

131 2715 54441 40 Tabee - Rudi 6_ Forstgui Hundscheid fGemarku 402016 x
131 2715 54441 40 Taben - Rudi 7 Saarhausen 402017
122 2714 54441 41 Taben - Rudi Taben - Rudi OT Hamm 5 Hamm 412015 5 5

136 2720 54441 42 nassem — Brückenstrasse 420001 5 X

136 2720 54441 42 nassem 2_ m Görgentat 420002 . ...

136 2720 54441 42 nassem 3 Kehrbachsirasse 420003 5 5

136 2720 54441 42 nassem 4 Kirchsirasse 420004 5 5

136 2720 54441 42 nassem 5 Leuktalstrasse 420005 5 5

136 2720 54441 42 nassem 6_ Mühlenstrasse 420006 5 5

136 2720 54441 42 nassem 7 Saarburger Strasse 420007 5 5

136 2720 54441 42 nassem 8_ Schulstrasse 420008 5 5

136 2720 54441 42 nassem 9 Fetdsiraße 420009 5 5

136 2720 54441 42 nassem 0 Unterm Halsienberg 4200i0 5 5

136 2720 54441 42 nassem — mBachweg 420011 5 5

136 2720 54441 42 nassem 2_ PerdenbacherWeq 420012 5 X

136 2720 54441 42 nassem 3 Am Zinnbeng 420013 5 5

136 2720 54441 42 rassem 4_ Wiesenstrasse 420014 5 5

136 2720 54-441 42 Trassern 5 Gartenstnasse 420015 5 5

136 2720 54441 42 Trassem 6_ Sonnenweg 420016 5 X

149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43

431002

431003 5

431004 5 5 x

In 431009 x x x

1 431010 5

431011 5

tratte 431012 5 X x

1014 m Manderfeid 431014 5

1015 m Heiligen Geist 431015 x
1016 mWeißteld 431016 5 5 X

1017 Am Bahnhof 431017 5



‘reger Allee 431049
ranklurter Allee 431050 -

Allee 431052 x
rAllee 431053 x —

sAllee 431054

er Allee 431056

__________________ 442020 x
erbruneen 442021 x - x —

Allgemeine Entwässerungssatzung der Verbandngemeiedn Sasrbnrg-Kell
- Aehane 1 zu § 1 Abs.? Bereich ehem. VG Suurbsrg 36

RZOM Grundbuch! PLZ Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Caigos /
Gemarkung Schi. Kürzel MW RW SW KKAJ

ALG
149 2733 54457 43 Wincheringen 1018 m Mühlunburn 431016 u
149 2733 54457 43 Wincheringen 1019 uf Schnoee 431019 5
149 2733 54457 43 Wincheringen 020 Schslslraße 431020 s
149 2733 54457 43 Winchuriugee 021 rqaldslralle 431021 x
149 2733 54457 43 Winchuriugee 022 Vor Haardt 431022 x
149 2733 54457 43 Wincheringer 023 rm Herrengurten 431023 x —

149 2733 54457 43 Wincheringen 024_ Zum Weiher 431024 5 —

149 2733 54457 43 Wincheringen — 431025 —

149 2733 54457 43 Wiecheriegen
Wincherieger
Winchenieoer

lellaeler Straße 431 026 u
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 i±Z.. 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2733 43
149 2723 54457 44
149 2723 54457 44
149 2723 54457 44
149 2723 54457 44
149 2723 54457 44

7_ mWieschen 431027 s —

Elbliugrieg 431 028 x
Heesterter Straße 431029
m alten Wingert 431030
Cushagener Straße 431031 u —

mMandel 431033 s —

Breitwies 431035 u —

WieeerAllee 431036 — u —

7 — usembsrger Allee 431037 5 5 —

iropaplatz 431 038
Madrider Allee 431039 —

04 — Meiläeder Straße 431040 —

04 — Mainzer Straße 431041 — —

04 — ‘ihengener Allee 431042 — —

04 — erliner Allee 431043 —

04 isaaboner Allee 431044 —

04 — ‘üeaeler Allee 431045 — —

04 — traßbsrger Allee 431046 — —

047 — aeziger Allee 431 047 — x - —

04 — Perleer Allee 431048 — e —

T Bilzieoen

ubliner Allee 431055

T Bilzinoen ilziegen 442019

T Bilzieoen um 1
T Bilziectee 2 um Wieseelal 442022 x
T Bilziegen 3 Moselslreße 442023



A lgeme,ne 6niwsserrrgssatzung der Verbandsgemeinde Saarbrg-KeII - Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 Bere cb ehem. VG Saarourg 37

549 7734

118 2737

RZOM Grundbuch / P12 Ortsnumn,er Ort Ortsteil Straßen Straße Caigos /
Gemarkung Schi. Kürzel

118 2737 -

118 2737 -

118 2137 -

118 2737 -‘

u Wincheringer 3020
1(101 Am (

118 2737 54439 46 Siurhsrr, 1006

1002 Am Murkl

MW RW SW

1003 AutdemBui
1004 AutdemGr(

118 2737 54439 46
118 2737 ..22. 46
118 2737 54439 46
118 2737 54439 46
118 2737 46
118 2737 46
118 2737 54439 46
118 2737 54439 46
118 2737 54439 46

KKA/
ALG

1005

1007

1009

Auf der Lay
ömchestel
-semundho

Bottelter
achsspreit
iedensaue
iraf-Sientried-SIraße

1010

461006
461(107

1011

118 2737 54439 46 Saarbura 1016

1012

118 2737 54439 46 Saarburg 1017

461008 x

1013

461009 5

461(110 x

1014
1015

461011 x x

118 2737 54439 46 Saarburn 1018 ahrener Straße 461018 a x

461012 x

461013 x

e 461014 x x
461015

461016

461017

118 2737 54439 46 Saarburg 019 olpingstralle 461019 a
118 2737 54439 46 Saarburg 020 unohot 461020 5

118 2737 54439 46 Saarburg 021 unoweiher 461021 x x x
118 2737 54439 46 Saarburg 022 m Engelbuch 461022 x —

118 2737 54439 46 Saarburg 023 unoweiher - HoI 461023 — 5
118 2737 54439 46 Saarburg 024 Lsirentiusberg 461024 5 5 —

118 2737 54439 46 Saarburg 025 — erler Straße 461 025 5

118 2737 54439 46 Saarburg — erdemarkf 461026 5 —

118 2737 54439 46 Saarburg 1027 itzeleratral3e 461027 5 5 X

118 2737 54439 46 Saarburg 1028 rn Fruchtmarkt 461028 5

118 2737 54439 46 aarburg 1029 chloßberg 461029 5

118 2737 54439 46 ‚arburg 1030 laden 461030 5 5 X

118 2737 54439 46 aarburg 1031 nterderHarclt 461031 5

118 2737 54439 46 aarburg 1032 m Fichterthain 461032 — — x

118 2737 54439 46 aarburg 1033 Waraberger Straße 461033 x x
118 2737 54439 46 aarburg 034 arrebourg - Straße 461034 5 x — —

118 2737 54439 46 aarburg 035 culac - Straße 461035 x — — —

118 2737 54439 46 aarburg 036 m City - Parkplatz 461036 x a — —

118 2737 54439 46 aarburg 037 Theo - Blurn - Straße 461037 — x x —

118 2737 54439 46 aarburg 038 Matthäus - Merian - Straße 461038 — x x —

118 2737 54439 46 aarburg 039 Joaet - Kochems - Straße 461039 — a X —

118 2737 54439 46 aarburg Saarburg ST Niederleuken 040 Alte Gärtnerei 461040 — a 5 —



Allgemeine Eetwdssnrungnsalzaeg der Verbundsgemeinde Saarburg-Kuli -Anhang 1 ca § 1 Abs. 2 Bereich ehem. VG Saarbarg 38

RZOM Grundbuch / PLZ Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Catgos /
Gemarkung Schi. Kürzel MW RW SW KKAJ

ALG
118 2737 54439 46 Saarburg 041 1eukbachtal 461041 5 e 5

118 2737 54439 46 Saarburg 042 AmLeukbachß4o7 461042 5 u —

118 2737 54439 46 Saarburg 077 Rauachhof 461077
118 2737 54439 46 Saarburg 082 n den Urlaub (Zufahrt Warsber 461082 a
118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beanig 2034 hnhotstraßn 462034 5 e
118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beunig 2035 oorwies 462035 5.
1 18 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beunig 2036 rückenstraße 462036 a 5

118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beurig 2037 Giiteratraße 462037 5 a
118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beurig 2038 m Hanar 462038 5

118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST ßeurig 2039 Hauptetraße 462039 5

118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beurig 2040 ucher Straße 462040 5 —

ltg 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beudg 41 ammertcrrststraße 462041 5

1 18 2737 54439 46 Saarburg aarbarg ST Beurig 042 irchstraße 462042 n —

1 18 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beurig 043 Ioeteratraße 462043 5

1 18 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST ßeurig 044 ßnigstraße 462044 5 a 5

118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beurig 45 Leseberg 462045 5 —

118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beunig 46 arienweg 462046 a 5 5

118 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beunig 47 ckterser Straße 462047 5

119 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beurig 48 Aut der Grube 462048 3
119 2737 54439 46 Saarburg aarburg ST Beurig 49 — bern Kaaelmühle 462049 5 —

119 2737 54439 46 Saarburo aarbura ST Beurio Untere Kannlmühle 462050 a
T Beurig erriger Straße 462051 5

T Beurig — aarbrücker Straße 462052 5 —

T Beurig — chadalleratraße 462053 5 X —

118 2737 54439 46 Saarburg
118 2737 54439 46 Saarburg
118 2737 54439 46 Saarburg
118 2737 54439 46 Saarburg
118 2737 54439 46 Saarburg
119 2737 54439 46 aarburg
118 2737 54439 46 aarburg
119 2737 54439 46 aarburg
119 2737 54439 46 aarburg
119 2737 54439 46 aarburg
118 2737 54439 46 aarburg
118 2737 54439 46 aarburg
118 2737 54439 46 aarburg
118 2737 54439 46 aarburg
118 2737 54439 46 aarburg
119 2737 54439 46 aarburg
118 2737 54439 46 aarburg
119 2737 54439 46 Saarburg
118 2737 54439 46 aarburg
119 2737 54439 46 aarburg

aarbaro ST Beurio chmieclnborn 462054 a a x
t Beurig Im Taubhaua 462055
T Bnurig — Thraaultatraße 462056 5 — — —

r Beurig 7 — Waldesruh 462057 5 X —

T Beurig — Wieaenweg 462058 — —

T Beurig — Wiltingnr Straße 462059 a — —

T Bnurig — Am Bahndamm 462060 x — — —

T Beurig — ehem. Kaanrnnngelände 462063 — —

T Beurig — rduatrieutraße 462076 —

T Beurig — ‘ohannisborn 462079 — — —

T Beurig — t3reitlenclauatraße 462090 — 5 —

T Beurig — Krutnnbergnlchen 462081 — — —

T Beurig 2 m Wiennntnld 462092 — — —

T Beurig 3 Schodener Straße 462083 — — —

1 Bnurig 4 Man - Planck- Straße 462084 — 5 5 —

t Beurig 5 Rudolt - Diesel - Straße 462085 — 5 5 —

T Beurig 6_ Nihulaus - Otto - Straße 462086 — a a —



A‘gerre ne Enlwassewrgssalzung der Verbandsgemeasde SaarbrrgKel - Anhang 1 zu § 1 Abs. 2 Berech errem VG Saarbrrg 39

RZOM Grundbuch / Ortsnummer Ort Ortsteil Straßen Straße Caigos /
Gemarkung Schi. Kürzel MW RW SW KKA/

ALG
118 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Beurig — ‘n Saarufer 462090 X u X

118 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken — m Ehrenmal 463060 x -

118 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Ni&lerleuken — rdenbach 463061 x_
1 18 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken — aarblick 463062 x -

1 18 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken — sarstraße 463063 x -

1 18 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken — huIslraße 463064 X -

1 18 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken — rierer Stralfe 463065 x - x

118 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken — Leuker Bungert 463066 x -

1 18 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken — Burgweg 463078 x -

118 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken — le Gärtnerei 463100 x x x
118 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken 01 denbachlal 463101 - x
118 2737 54439 46 Saarburg Saarburg ST Niederleuken 02 R3dweg entlang der Saar 463102 x
118 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 69 3rgstraße 475069 -

118 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 70 H3slebergstralle 475070 -

118 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren (171 orlzer Weg 475071 1

118 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 072 nargaustralle 475072 x u
118 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 5073 Talulralle 475073

18 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 074 nt der Hurdt 475074 u

118 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren (175 475075

18 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 076 :rkenweg 475076 x
18 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 077 Gsheimrat - Brügmann Weg 475077 x

18 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 078 izianweg 475078 x
18 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 079 naanenweg 475079 x
18 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 080 3argauhof 475080 X

118 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 081 m Brunnen 475081 x
118 2738 54439 47 Saarburg Saarburg ST Kahren 083 chenweg 475083 x
118 2737 54439 48 Saarburg Saarburg ST Krulweiler 4066 -unrienutrarfe 484066 x X

118 2737 54439 48 Saarburg Saarburg ST Krulweiler 4067 apelleristraße 484067 x X

118 2737 54439 48 Saarburg Saarburg ST Krulweiler 4068 rrterberg 484068 x x
118 2737 54439 48 Saarburg Saarburg ST Krulweiler 4069 heiberteId 484069 X X a



Allgemeine Entwässerungssatzung der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell Seite_?/‘O

Anhang 2: Allgemeine Richtwerte für die wichtigsten Beschaffenheitskri
terien (gemäßAnhangA.1. des DWA-M 115—Teil 2)

Vorbemerkung: Die jeweiligen Untersuchungsverfahren bestimmen sich nach D WA-M 115— Teil 2, Anhang A. 2

1) Allgemeine Parameter

a) Temperatur 35°C

b) pH-Wert min. 6,5; max. 10,0

c) Absetzbare Stoffe nicht begrenzt

Soweit eine Schlammbeseitigung wegen der ordnungsgemäßen Funktionsweise der öf
fentlichen Abwasseranlage erforderlich ist, kann eine Begrenzung im Bereich von 1-
10 mIll nach 0,5 Stunden Absetzzeit, in besonderen Fällen auch darunter, erfolgen.

2) Organische Stoffe und Stoffkenngrößen

a) Schwerflüchtigelipophile Stoffe 300 mg/l gesamt
(u.a. verseifbare Ole, Fette)

Soweit noch das bisherige Verfahren nach DIN 38409 Teil 17 angewendet wird, gilt ein
Grenzwert von 250 mg/l.

b) *Kohlenwasserstoffindex 100 mgII gesamt

Verschärfter Grenzwert 20 mg/l
soweit im Einzelfall zum Schutz der öffentlichen Abwasseranlagen
eine weitergehende Entfernung der Kohlenwasserstoffe erforder
lich ist (mit Hilfe entsprechend wirksamer Vorbehandlungstechni
ken wie z.B. Koaleszenzabscheidern, vgl. § 12 Abs. 2).

c) *AOX
- Absorbierbare organische Halogenverbindungen 1 mg/l

Auf Antrag kann im Einzelfall unter den Voraussetzungen der Bemerkung des DWA-M 115— Teil
2, Anhang 2 zu diesem Parameter ein höherer Wert widerruflich zugelassen werden.

d) *Leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe (LHKW) 0,5 mg/I

Der Richtwert gilt für die Summe Trichlorethen, Tetrachlorethen, 1,1, 1-Trichlorethan, Dichlorme
than und Trichlormethan, gerechnet als Chlor, insbesondere zum Schutz der in den ab wasser-
technischen Anlagen arbeitenden Menschen. Soweit im Abwasser weitere leichtflüchtige, chlo
rierte Kohlenwasserstoffe, wie z 8. Tetrachlormethan, 1, 1-Dichlorethan, 1,2-Dichlorethan, 1,1,2-
Trichlorethan, 1, 1-Dichlorethen, cis- und trans-1,2-Dichlorethen, 1,2-Dichlorpropan, 1,3-Dichlor-
propan, cis- und trans- 1, 3-Dichlorpropen, 1,1,2, 2-Tetrachlorethan oder Hexachlorethan enthalten
sind, sind diese Stoffe in die Summenbildung einzubeziehen.

e) *Phenolindex wasserdampfflüchtig 100 mg/l

f) Farbstoffe Keine Färbung des Vorfluters

Farbstoffe dürfen nur in einer so niedrigen Konzentration eingeleitet werden, dass der Vorfluter
nach Einleitung des Ablaufs einer mechanisch-biologischen Kläranlage visuell nicht gefärbt er
scheint.

g) Organische halogenfreie Lösemittel 10 gII als TOC

Der Richtwert gilt für mit Wasser ganz oder teilweise mischbare und gemäß OECD 301 biologisch
leicht abbaubare Lösemittel (entnehmbar aus Sicherheitsdatenblatt).
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3) Metalle und Metalloide

*Antimon (Sb) 0,5 mgIl
Im Einzelfall kann dieser Grenzwert auf Antrag angepasst werden.

*Arsen (As) 0,5 mg/l
*Blei (Pb) 1 mg/l
*Cadmium (Cd) 0,5 mgll
*Chrom (Cr) 1 mgIl
*ChromVl (Cr) 0,2 mg/I
*Cobalt (Co) 2 mg/l
*Kupfer (Cu) 1 mg/l
*Njckel (Ni) 1 mg/l
*Silber (Ag) gemäß AbwVO
*Quecksilber (Hg) 0,1 mg/l
*Zinn (Sn) 5 mg/l
*Zjnk(Zn) 5 mg/l

Für Aluminium (Al) und Eisen (Fe) können, sofern, soweit keine Schwierigkeiten bei der Abwas
serableitung und -reinigung auftreten, im Einzelfall Anforderungen festgelegt werden.

4) Weitere Anorganische Stoffe

Stickstoff aus Ammonium / Ammoniak (NH4-N, NH3-N) 100 mg/I <5000 EW

200 mg/l > 5000 EW

Stickstoff aus Nitrit (N02-N), falls höhere Frachten anfallen 10 mg/I
Auf Antrag kann der Wert im Einzelfall unter den Voraussetzungen der Bemerkungen des DWA
M 115 — Teil 2, Anhang 2 zu diesem Parameter auf bis zu 100 mg/l erhöht werden.

*Cyanid leicht freisetzbar 1 mg/l

Sulfat (S042) 600 mg/11)
*Sulfid (S2) 2 mg/l

Fluorid (F), gelöst 50 mg/I

Phosphor gesamt (P) 50 mg/I
Auf Antrag kann im Einzelfall unter den Voraussetzungen der Bemerkung des DWA-M 115— Teil
2, Anhang 2 zu diesem Parameter ein höherer Wert widerruflich zugelassen werden.

5) Chemische und biochemische Wirkunqskenngrößen

Spontane Sauerstoffzehrung 100 mg/l

An Indirekteinleiter mit nitrifikationshemmendem Abwasser können im Einzelfall bei entsprechen
den betrieblichen Problemen auf der kommunalen Kläranlage besondere Anforderungen gestellt
werden.

An Indirekteinleiter, deren Abwasser Probleme mit der aeroben biologischen Abbaubarkeit im Klär
anlagenbetrieb verursacht, können im Einzelfall besondere Anforderungen für nicht abbaubaren
CSB/TOC als Konzentrations- bzw. Frachtwerte für die Indirekteinleitung gestellt werden.

* Parameter mit Anforderungen nach dem Stand der Technik in den Anhängen zur AbwVO

1) In Einzelfällen können gemäß DWA-M 115— Teil 2, Anhang A.1. je nach Baustoff, Verdünnung
und örtlichen Verhältnissen höhere Werte zugelassen werden.
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Anhang 3

Technische Anforderungen an die „private“
Niederschlagswasserbewirtschaftung

Der Grundstückseigentümer sollte bei einer Niederschlagswasserbeseitigung über Versicke
rungsmulden oder Mulden-Rigolen-Systeme auf dem eigenen Grundstück folgende techni
schen Anforderungen beachten:

a) Um eine sach- und handwerksgerechte Herstellung zu gewährleisten, sollten die Bauar
beiten nur durch entsprechend qualifizierte Firmen ausgeführt werden. Die Verbandsge
meinde Saarburg-Kell sollte vor der Auftragserteilung beteiligt werden.

b) Während der Bauzeit anfallendes Niederschlagswasser und ggf. auftretendes Grundwas
ser soll in die fertig gestellte öffentliche Mulde, öffentliche Mulden-Rigole oder den Regen
wasserkanal eingeleitet werden.

c) Gegen eine eventuelle Vernässung der Baugrundstücke durch drückendes Wasser haben
sich die jeweiligen Eigentümer selbst zu schützen.

d) Der Abstand von unterkellerten Gebäuden zu Versickerungseinrichtungen sollte mindes
tens 6,0 m betragen, im Falle wasserdicht ausgebildeter Keller auch ein geringerer Ab
stand . Bei Mulden sollte der Abstand mindestens 2,0 m betragen (vgl. Arbeitsblatt ATV
DVWK-A 138 der DWA Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Ab
fall eV., vormals ATV-DVWK).

e) Die Grundstücksmulden oder Mulden-Rigolen sollten als Grünflächen angelegt und unter
halten werden. Auf und in unmittelbarer Nähe von Rigolen sollten keine Bäume gepflanzt
oder andere beeinträchtigende Anpflanzungen vorgenommen werden.

f) Um ein frühzeitiges Zusetzen der Mulden bzw. Mulden-Rigolen mit der Folge von Funkti
onsstörungen zu verhindern, sollten mindestens einmal jährlich Pflege- und Unterhal
tungsarbeiten vom Grundstückseigentümer veranlasst werden. Diese Pflege- und Unter
haltungsarbeiten umfassen u. a. die Kontrolle, das Mähen und das Laubfreihalten der
Mulden sowie das Vertikutieren (Auflockern) des Bodens über der Mulden-Rigole bzw. in
der Mulde. (Vgl. Merkblatt für die Kontrolle und Wartung von Sickeranlagen (Ausgabe
2002, der Forschungsanstalt für Straßen- und Verkehrswesen, Arbeitsgruppe „Erd- und
Grundbau“).

g) Der Grundstückseigentümer soll, insbesondere in der Bauphase, alle Maßnahmen unter
lassen, die die Funktionsfähigkeit des Mulden!Mulden-Rigolen-Systems im privaten und
öffentlichen Bereich beeinträchtigen können, insbesondere jegliche Befahrung und sons
tige Verdichtung, Benutzung als Lagerstelle, Bepflanzung oder vergleichbares.


